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JETZT INFORMIEREN
056 484 84 84 oder www.twerenbold.ch/veloreisen

VELOFAHREN
WIE ES IHNEN GEFÄLLT

•  mit E-Bike oder E-Mountainbike

•  eigenes Velo mitnehmen oder Mietvelo aus  
drei Fahrradtypen wählen

•  kürzere oder längere Tagesetappen

VELOFERIEN
GANZ NACH IHREM GESCHMACK

•  Übernachtung im Hotel oder auf einem  
Excellence Flussschiff

• Ab Standorthotel Umgebung entdecken oder 
Tour-Erlebnis mit Hotelwechsel

•  Begleitung durch versierte Veloreiseleiter und 
modernen Bus mit Veloanhänger

Franco Marvulli
Der Veloreisen-Botschafter von Twerenbold empfiehlt:

Velo-Enthusiasten kommen beim Spezialist Twerenbold Reisen ebenso
auf Touren wie gemütliche Genussfahrer. Von Veloreisen mit oder
ohne Hotelwechsel, über einzigartige Fluss-und Veloreisen bis hin zu
E-Mountainbike-Reisen auf Naturstrassen: die Angebotspalette ist
gross! Mit drei Veloreise-Arten und zwei unterschiedlich intensiven
Tour-Varianten werden die Veloreisen diversen Bedürfnissen gerecht.

35 unterschiedliche Reisen in über 10 europäische Länder
Die Destinationen reichen von der Ostsee bis ans Mittelmeer und von 
der französischen Atlantikküste bis in die ungarische Hauptstadt.

Entdecken Sie unser vielfältiges Angebot unter
www.twerenbold.ch/veloreisen-nach-laendern

VELOREISEN: EINE RUNDE SACHE FÜR ALLE
Man kann die Welt mit dem Velo selbst erfahren, doch eine Leidenschaft mit anderen zu teilen macht doppelt Spass!

E-BIKE UND
E-MTB WOCHEN  
AUF TENERIFFA
Alle Informationen zu dieser Reise wie  
auch zu unserer E-Mountainbike Reise auf  
Teneriffa, finden Sie unter  
www.twerenbold.ch/velo-teneriffa 
oder telefonisch unter 056 484 84 84 

NEU
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Wir schreiben das Jahr 2022 und in Gippingen scheint alles wieder
normal zu sein. Die Pandemie ist vorüber oder macht zumindest etwas 
Pause. Aber was heisst schon normal? Denn Gippingen wäre nicht
Gippingen, wenn sich seine Radsporttage nicht immer wieder neu
erfinden würden.

Normal ist, dass wir Zuschauerinnen, Zuschauer und Gäste endlich
wieder direkt an der Rennstrecke begrüssen dürfen – und dass wir 

ihnen neben tollem Radsport auch wieder ein buntes Fest, Unterhal-
tungs- und Familienprogramm anbieten dürfen. Zudem feiern wir mit

dem 50. Militärradrennen ein grosses Jubiläum.

Die Streckenführungen haben wir weiter optimiert. Den letztes Jahr eingeführten Berg-
preis auf dem Rotberg werden die Fahrer im Profi-GP diesmal öfter zu bewältigen haben. Für sie 
dürfte das Rennen damit je nach Verlauf härter und anspruchsvoller werden, für die Zuschauerinnen 
und Zuschauer entsprechend kurzweiliger und attraktiver. Die viel beachtete TV-Live-Übertragung 
durften wir weiter ausbauen. Neben TV24 und Tele M1, die während des ganzen Rennens mit dabei sind, 
wird das Finale neu auch von Eurosport übertragen. Das bringt dem «Grossen Preis des Kantons
Aargau» neues internationales Renommee, was sich schon jetzt im Weltklasse-Teilnehmerfeld der 
diesjährigen Veranstaltung niedergeschlagen hat.

Die Pandemie und nun auch der Krieg sind nicht spurlos an den Radsporttagen Gippingen vorbeigegan-
gen. Langjährige Partnerinnen und Partner, Helferinnen und Helfer mussten und wollten deswegen für 
einmal etwas kürzertreten. Es wird ein Kraftakt sein, sie alle adäquat zu ersetzen. Umso mehr freuen
wir uns, dass uns so viele von Euch weiterhin die Treue halten. Ihr seid für uns die Basis, um mit Zuver-
sicht in die Zukunft der Gippinger Radsporttage zu blicken.

Im Namen des Veloclubs und des Organisationskomitees möchte ich mich deshalb bei Euch allen be-
danken: bei den Sponsorinnen und Sponsoren, Gönnerinnen und Gönnern, Freundinnen und Freunden, 
Behörden, Landbesitzerinnen und Landbesitzern, Anwohnerinnen und Anwohnern, beim Zivilschutz, 
beim Militär und den Blaulichtorganisationen – und natürlich bei unserem eingeschworenen Team der
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. 

Normal wird Gippingen 2022 ganz bestimmt nicht sein – ein Grund mehr für Euch, mit dabei zu sein. Wir 
freuen uns darauf.

Matthias Rennhard, OK-Präsident

Alles normal oder was
in Gippingen?
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Wir wünschen den Radsporttagen

Landammann Alex Hürzeler 
Vorsteher Departement Bildung, Kultur und Sport

Die Radsporttage Gippingen sind zurück, jetzt auch wieder inklusive Zuschauerinnen und Zu-
schauer! Als Aargauer Sportminister freut es mich sehr, dass dieser wichtige Aargauer Top-
Sportanlass damit wieder zu alter Strahlkraft zurückgefunden hat. Die fröhliche Stimmung
und die Anfeuerungsrufe sind sowohl für die Profifahrerinnen und -fahrer als auch für den 
Nachwuchs ein besonderer Motivationsschub. Zusammen mit vielen weiteren Gönnern und 

Sponsoren hat der Kanton Aargau gerne einen namhaften Beitrag aus dem Swisslos-Sport-
fonds für die 58. Radsporttage Gippingen gesprochen. Ich danke dem OK und allen Beteiligten 

für ihren grossen Einsatz und wünsche allen packende Rennen.

Dr. Philipp Frank
Oberbürgermeister der Stadt Waldshut-Tiengen

Seit genau 40 Jahren bin ich dem Radsport verfallen, und seither kenne ich den Grossen 
Preis des Kantons Aargau. Selbst mitgefahren bin ich zwar nie, aber als Fan stand ich schon 
mehrfach am Streckenrand. Es ist mir darum eine ganz besondere Ehre, den 58. Radsport-
tagen Gippingen 2022 heute als Oberbürgermeister der Grossen Kreisstadt Waldshut-Tien-
gen alles Gute wünschen zu dürfen. Es ist für uns alle gut, wenn die Augen der Radsportwelt 

für einen Tag mal nur auf unsere Grossregion gerichtet sind. Südschwarzwald und Hochrhein 
sind für die Ausübung des Radsports wie gemacht. Möge auch diese Erkenntnis durch Teilneh-

mer und Zuschauer in die weite Welt hinausgetragen werden. Ich wünsche der Veranstaltung
einen guten Verlauf und danke schon jetzt allen Beteiligten für dieses tolle Ereignis

Stefan Widmer
Gemeindeammann Leuggern 

Nach der Absage der Gippinger Radsporttage imJahr 2020 und den zuschauerfreien Rennen 
im vergangenen Jahr freue ich mich sehr, Sie in diesem Jahr zu den Radrennen bei uns in 
Leuggern begrüssen zu dürfen. Im gewohnten Rahmen dürfen Sie den Wettkämpfen an der 
attraktiven Rennstrecke beiwohnen oder Sie können erneut als Zuschauer vor dem Fern-
seher, wo das Profirennen live übertragen wird, mitfiebern. In jedem Fall werden Sie unsere 

attraktive Gemeinde mit dem Slogan «Gern in Leuggern leben, arbeiten und geniessen» und 
das schöne Zurzibiet noch besser kennenlernen. Liebe Leserinnen, liebe Leser, ich freue mich 

auf viele bereichernde Kontakte sowie spannende und hoffentlich unfallfreie Rennen.
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Gippingen viele begeisterte Zuschauer

Felix Binder
Planungsverband ZurzibietRegio

Die Radsporttage Gippingen bringen Spitzensport ins Zurzibiet! Wir freuen uns auf spannende
Radrennen in unserer Region: Fluchtversuche, Steigungen und Schlussspurt – der Radsport 
bietet alles, was das Sportlerherz begehrt. Nebst den attraktiven sportlichen Highlights
bieten die Radsporttage auch beste Unterhaltung für die ganze Familie. Ein Besuch lohnt sich 
auf alle Fälle. Den Organisatoren und allen freiwilligen Helferinnen und Helfern danken wir 
an dieser Stelle für das Engagement für diesen nationalen Anlass! Wenn die Spitzensportler 

ihre Runden gedreht haben, stehen die schönen Bike- und Velorouten den weniger schnellen 
Radfahrerinnen und Radfahrern wieder zur Verfügung – dank des gemütlicheren Tempos haben 

sie auch Augen für die schöne Landschaft, die Wälder und machen Halt in einem der schönen
Restaurants und Buschwirtschaften. Die Gäste heissen wir herzlich willkommen im Zurzibiet und 

wir freuen uns, die Zurzibieterinnen und Zurzibieter wieder einmal zu treffen!

René Utiger
Präsident Wirtschaftsforum Zurzibiet

Gratulation zum mutigen Entscheid, auch in den momentan herausfordernden Zeiten die 
Radsporttage Gippingen dieses Jahr durchzuführen! Das Wirtschaftsforum Zurzibiet (WFZ) 
ist stolz auf die grosse Strahlkraft dieses traditionsreichen und professionellen Anlasses. 
Im Namen aller 22 331 Arbeitnehmenden im Zurzibiet bedankt sich das WFZ bei den Organi-

satoren und Helfern für den grandiosen Einsatz. Ich wünsche Ihnen und uns ein spannendes 
Rennen mit viel Sonnenschein und freue mich schon heute auf ein Wiedersehen an den 

Radsporttagen 2022.

Peter Wanner
Verleger «Aargauer Zeitung» 

Wir dürfen die Radrennfahrer wieder anfeuern, uns im Festgelände ungezwungen zu einem
Bier treffen, ohne Maske zusammensitzen und über sportliche Leistungen fachsimpeln. 
Corona hat uns nicht mehr im Griff, Sport findet zum Glück wieder mit Publikum statt. Wer, 
wenn nicht die nimmermüden Organisatoren der Gippinger Radsporttage, verdienen einen 
grossen Publikumsaufmarsch, den ich auch der 50. Austragung des Militärradrennens 

gönne, die angesichts der schwindenden Teilnehmerzahl hoffentlich nicht die letzte ist. Viele
mitfiebernde Fans wünsche ich den Nachwuchssportlern, denen mit verschiedenen Prüfungen 

besondere Beachtung geschenkt wird. Als Sportfan und Verleger freue ich mich, mit CH Media 
diese wunderbare Sportveranstaltung unterstützen zu dürfen. 
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Endlich wieder ein Schweizer Sieg? 

Es ist bald wieder zehn Jahre her, seit 
2013 mit Michael Albasini, dem heuti-
gen Nationaltrainer, ein Schweizer den
«Grossen Preises des Kantons Aar-
gau» gewann. Es wäre also an der Zeit, 
wenn am Freitag, dem 10. Juni, bei der
58. Austragung des Hauptrennens der 
diesjährigen Gippinger Radsporttage, 
die seit 2016 in Leuggern zu Ende ge-
hen, wieder ein Schweizer gewinnen 
würde. Einfach ist das Unterfangen 
allerdings nicht. Der «Grosse Preis
des Kantons Aargau» kann nämlich
einmal mehr mit einer ausgezeichne-
ten Besetzung aufwarten. 
Waren vor Jahresfrist, als der «Grosse
Preis des Kantons Aargau» nach ei-
nem Jahr Unterbruch wegen Corona
wieder ausgetragen wurde, sechs 
World-Tour-Teams am Start, sind es
diesmal deren zehn, die das Rennen in
Angriff nehmen. Das hat nicht nur da-
mit zu tun, dass zwei Tage nach dem 
grössten Eintagesrennen auf Schwei-
zer Boden die Tour de Suisse beginnt
und etliche Teams die Startgelegen-
heit im Aargau nutzen, um sich für die

Landesrundfahrt einzufahren. Viel-
mehr liegt es auch daran, dass am 
Ende dieses Jahres die Lizenzen für
die World-Tour-Teams für die drei 
nächsten Jahre neu vergeben werden.
Und dies erfolgt aufgrund der heraus-
gefahrenen UCI-Punkte. Als 1.1-Ren-
nen gibt es beim «Grossen Preis des
Kantons Aargau» von diesen wichtigen

Punkten etliche zu gewinnen. Wäh-
rend den für das Rennen vom 10. Juni 
gemeldeten Mannschaften «Bora-
Hansgrohe», «UAE», «Bahrain» und
«Trek-Segafredo» die Qualifikation für 
weitere drei Jahre in der World Tour
nicht zu nehmen ist, müssen «AG2R-
Citroën», «BikeExchange», «Israel –
Premier Tech» und «Lotto Soudal» 

noch darum kämpfen. Vor allem «Is-
rael – Premier Tech» und «Lotto-Sou-
dal» müssen um ihre World-Tour-Li-
zenz bangen. Sie liegen im Klassement 
der Mannschaften auf den Plätzen 19 
und 20. World-Tour-Lizenzen gibt es
nur für 18 Teams. 

Viele Favoriten
Deshalb überrascht es nicht, dass ge-
rade die letztgenannten Teams mit
starker Besetzung nach Gippingen/
Leuggern kommen. So sind bei «Lotto-
Soudal» der ewige Animator Thomas 
de Gent, Philipp Gilbert, der Weltmeis-
ter von 2012, und der junge Däne 
Andreas Kron, letztes Jahr Sieger der 
Tour-de-Suisse-Etappe in Sedrun, 
gemeldet. «Israel – Premier Tech» gilt 
als die Mannschaft auf World-Tour-
Niveau, die das höchste Durch-
schnittsalter aufweist. Mit Reto Hol-
lenstein fährt auch ein Schweizer in 
diesem Team. Er ist jedoch meistens 
der Helfer für den Italiener Giacomo 
Nizzolo, den Neuseeländer Patrick 
Bevin oder den Kanadier Hugo Heule.

«Grosser Preis des Kantons Aargau»
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Das sind die bekanntesten Fahrer im 
Team aus Israel. Besonders zu be-
achten gilt es in dieser Mannschaft 
den Italiener Nizzolo. Er war 2020 
nicht nur Europameister, sondern ge-
wann 2016 auch den erstmals in
Leuggern zu Ende gegangenen
«Grossen Preis des Kantons Aargau».
Nizzolo ist nicht der einzige ehemalige 
Sieger des in Leuggern zu Ende ge-

henden Gippinger Profirennens. Vor-
jahressieger Ide Schelling steht an der
Spitze eines starken «Bora-Hansgro-
he»-Teams. In der Mannschaft aus
unserem nördlichen Nachbarland, die
seit Jahren immer wieder Gast im
Aargau ist, gilt es die Österreicher
Felix Grossschartner und Mario Hal-
ler ebenso zu beachten wie den Ko-
lumbier Sergio Higuita. Ihm als star-

ken Bergfahrer dürfte es behagen,
dass es in diesem Jahr mehr als nur 
zweimal über dem Rotberg geht. Dies
trifft auch auf die beiden Deutschen
Maximilian Schachmann und Anton
Palzer zu. Auch sie sind eher an Ber-
gen als im Sprint zu Hause. Beson-
ders interessant ist die Vita von Pal-
zer: Er ist quasi ein Quereinsteiger bei
den Radprofis, fährt er doch erst die 

zweite Saison auf Stufe Elite. Vorher 
war Palzer Ski-Bergsteiger, bestritt in 
dieser Disziplin Wettkämpfe und fuhr 
nur als Ausgleich mit dem Rennrad.
Der 29-Jährige hat nun die Seiten ge-
wechselt und sich im Radsport rasch
zurechtgefunden. Er wird in Leuggern
mit dem Giro d’Italia in den Beinen 
antreten, der ersten dreiwöchigen 
Rundfahrt seiner Karriere.

mit starker Besetzung
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Sagan oder Kristoff? 
In diesem Jahr wiederum mit von der 
Partie ist das Team «Intermarché-
Wanty-Gobert» aus Belgien. Die Bel-
gier sind regelmässige Gäste am 
«Grossen Preis des Kantons Aargau».
Die Aufmerksamkeit auf sich ziehen 
dürften sie diesmal, weil der Nor-
weger Alexander Kristoff seit dieser 
Saison in dieser Mannschaft fährt. 
Kristoff gewann bereits dreimal den 
«Grossen Preis des Kantons Aargau».
So im Jahre 2015, als das Rennen
noch in Gippingen zu Ende ging. 2018 
und 2019 schwang er dann, wie bei
seinem Tour-de-Suisse-Etappensieg 
von 2015, in Leuggern obenaus. Kris-
toff gewinnt zwar nicht mehr wie zu
seinen besten Zeiten pro Saison ein
Dutzend Rennen. Aber abschreiben
darf man den 34-jährigen Routinier
gleichwohl nicht. Dies, obwohl ihm 
das mehrmalige Befahren des Rot-
bergs nicht unbedingt behagen dürf-
te. In einer Spurtankunft ist der 
Norweger immer noch zu beachten. 
Das zeigen auch seine zwei in dieser 
Saison herausgefahrenen Siege,
darunter der erste Platz am Schelde-
preis in Belgien. Der Norweger kann 
auf die Unterstützung des Italieners
Andrea Pasqualon, der in Leuggern in 
den Jahren 2016 und 2019 schon
zweimal Zweiter war, sowie auf den
Belgier Quinten Hermans, den Zwei-
ten des diesjährigen Lüttich-Bastog-
ne-Lüttich, zählen.
Aus den Teams der zweiten Garde gilt
es die Franzosen von «Arkea-Samsic» 
und von «Total Énergie» zu beachten.
Mit dem Kolumbier Nairo Quintana
und Warren Barguil, dem französi-
schen Meister von 2019, sind im Team
aus der radsportverrückten Bretagne
Fahrer dabei, die dem Siegerbuch des 
«Grand Prix des Kantons Aargau» gut 
anstehen würden. Ob Quintana und
Barguil allerdings am Start sind oder
ob sie dem französischen Etappen-
rennen «Dauphiné», das während des
«Grossen Preises des Kantons Aar-
gau» läuft, den Vorzug geben, steht im 
Moment nicht fest.
So ist auch ungewiss, ob der dreifa-
che Weltmeister Peter Sagan in Leug-
gern dabei sein wird. Die zwei Tage
nach dem Rennen von Leuggern be-
ginnende Tour de Suisse ist zwar das
Lieblingsrennen von Sagan. Mit 17
Etappensiegen ist er der Rekordhalter
an Tageserfolgen bei der Schweizer
Rundfahrt. Nachdem Sagan auf diese 
Saison nach Frankreich zum Team
«Direct Énergie» gewechselt hat, ist 
es um den Slowaken jedoch eher 

ruhig geworden. Erkrankungen und
Verletzungen haben ihn dieses Früh-
jahr aus dem Konzept geworfen. Es
würde deshalb nicht überraschen,
wenn er ein Rennen wie den «Grossen
Preis des Kantons Aargau» als Ein-
stieg ins Renngeschehen bestreiten 
würde. 

Welcher Schweizer gewinnt? 
Wie schon eingangs erwähnt, wäre 
es an der Zeit, dass wieder einmal
ein Eidgenosse den «Grossen Preis 
des Kantons Aargau» gewinnen wür-
de. Michael Albasini, der als letzter 
Schweizer 2013 obenaus schwang, 
hat das Rennrad mit dem Cockpit des 
Begleitfahrzeuges gewechselt und 
leitet das Nationalteam. Dort finden 
jene Schweizer Unterschlupf, deren 
Teams in Leuggern nicht am Start 
sind. Es sind vor allem die Lokalma-
tadoren Fabian Lienhard und Mauro 

Schmid (beide Sünikon-Steinmaur). 
Sie würden sich nur allzu gerne zu 
Hause vor dem eigenen Publikum 
präsentieren und auch ein Wort um 
den Sieg mitreden. Albasini hat das
ihnen vorgemacht: Er holte 2011
seinen ersten Sieg in Gippingen im 
Trikot der Nationalmannschaft. Zwei
Jahre später erhielt er dann von 
seiner australischen Mannschaft 
beim Sieg Unterstützung, wollte sie 
doch Albasini nicht mehr alleine an-
treten lassen. Das Team der Austra-
lier, «BikeExchange», ist auch in 
diesem Jahr wieder dabei und hat
mit Alexandre Balmer wieder einen
jungen Schweizer in seinen Reihen.
Er kann auf die Unterstützung von 
Michael Matthews zählen. Dieser 
sprintet nicht nur gut, sondern be-
wältigt auch die Berge ausgezeich-
net. Die Mannschaft «AG2R-Citroën» 
gehört zu den Stammgästen des 

Rennens. Das Team, in dem Ex-
Schweizermeister Michael Schär 
mitfährt, stellte in Gippingen schon 
mehrfach den Sieger. 
Der Sieg eines Eidgenossen auf der 
ansteigenden Zielgerade in Leuggern
wäre eine Premiere. Noch nie gelang
es einem Schweizer, das seit 2016 in 
Leuggern zu Ende gehende Gippinger 
Profirennen zu gewinnen. Nebst den
bereits erwähnten Schweizern kom-
men von den einheimischen Fahrern 
sicherlich Marc Hirschi und Joel Suter 
(im Team «UAE»), Gino Mäder (im 
Team «Bahrain Victorious») sowie Si-
mon Pellaud (im Team «Trek-Segafre-
do») für einen Sieg infrage. Ob aller-
dings einer von diesen Fahrern am 10.
Juni obenaus schwingt, ist fraglich.
Denn einige von ihnen werden zwei 
Tage vor Beginn der Tour de Suisse 
wohl ihre Kräfte noch etwas schonen
und die Karten noch nicht auf den
Tisch legen wollen. Die Schweizer aus 
den Teams der dritten Kategorie müs-
sen sich da weniger zurückhalten. Für 
sie ist der «Grosse Preis des Kantons
Aargau» die Möglichkeit, sich auf der 
Weltbühne zu zeigen. Lokalmatador 
Fabio Christen und Querfeldein-
Schweizermeister Kevin Kuhn bei 
«Nippo-Provence», Roland Thalmann, 
Matthias Reutemann, Colin Stüssi und 
Lukas Rüegg bei «Voralberg», der
Fricktaler Fabian Weiss bei der «Swiss 
Racing Academy», die unter ihrem 
neuen Namen «Tudor» antreten wird, 
sowie Manuel Zobrist im italienischen 
Team «Corratec» werden sich von der 
besten Seite zeigen.
Diese Schweizer Fahrer sind wie die 
weiteren Sportler aus den kleinen 
Teams, die am Start sind, diejenigen,
die das Rennen beleben werden. Unter
diesen Teams befinden sich auch die 
beiden deutschen Mannschaften
«Sauerland» und «Lotto-Kernhaus», 
die letztes Jahr die besten des im 
Rahmen der Radsporttage ausgetra-
genen Bundesligarennens waren und 
nun am Profirennen teilnehmen kön-
nen. Die Fahrer aus den kleinen 
Mannschaften können angriffig fahren 
und müssen nicht irgendwelche Tak-
tiken, die am Schluss doch nicht auf-
gehen, befolgen. Auch wenn es diesen 
Kleinen am Schluss wahrscheinlich
nicht zum Sieg reicht: Man wird sie 
beobachten und von ihnen Kenntnis 
nehmen. Das wird auch bei der 58. 
Austragung des «Grossen Preises des 
Kantons Aargau» vom Freitag, dem 
10. Juni, so sein und zur Belebung des 
Rennens beitragen. 

August Widmer 
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«Dank Biokinematik hat
sich meine Lebensquali-
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und es ist klar, dass ich
dank der Biokinematik
meinen Rücken nicht
operieren musste.»
Matthias Sempach,
Schwingerkönig
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Eliterennen vom Samstag als zweitwichtigste Prüfung

Auch bei der 58. Austragung der Rad-
sporttage werden nicht nur die Profis 
Startgelegenheiten erhalten. Vielmehr
erhalten auch die auf nationaler Ebene 
startendenden Elitefahrer am Sams-
tag, dem 11. Juni, eine Startgelegen-
heit. Und diese ist international, treten 
doch nicht nur Schweizer Fahrer, 
sondern auch die deutschen Elite-
teams, die für die Bundesliga gemel-
det sind, an. 
«Während vieler Jahre war das Ren-
nen der nationalen Elitefahrer, das oft
auch als kleiner Grosser Preis des 
Kantons Aargau bezeichnet wurde, die
zweitwichtigste Prüfung der Rad-
sporttage. Als wir nur noch gut 40
Fahrer am Start dieses Rennens hat-
ten, mussten wir uns etwas einfallen
lassen», berichtet Erich Spuler. Der
ehemalige Elite-Schweizermeister 
und heutige Präsident des VC Gippin-
gen kam auf die Idee, dass eigentlich 
die nationalen Teams und Fahrer von
Deutschland und der Schweiz zusam-
menspannen und gemeinsam an den 
Start gehen könnten. 

Zählt zu zwei Serien 
Gedacht, getan: Nachdem dieses
Rennen im Jahre 2019 als U-23-Drei-
länder-Meisterschaft der Verbände
Deutschland, Schweiz und Luxemburg
durchgeführt worden war, fand das
zweitwichtigste Rennen der Radsport-
tage vor Jahresfrist erstmals als
Rennen der deutschen und der
schweizerischen Radserien statt. In
Deutschland heisst diese Serie «Mül-
ler – Die Lila-Logistik Rad-Bundesli-
ga» und in der Schweiz «Primeo-Ener-
gie ASOC-Cup». «Da unser Rennen zu 
beiden Serien zählt, ist das Interesse 
an einem Start sowohl in Deutschland 
wie auch in der Schweiz gross», weiss 
Erich Spuler. Gross ist das Interesse 
auch deshalb, weil die beiden besten
Teams aus Deutschland im Folgejahr 
am Gippinger Profirennen, dem ei-
gentlichen «Grossen Preis des Kan-
tons Aargau», teilnehmen können. Zur
Rad-Bundesliga zählen insgesamt
neun Rennen. Das Rennen von Gippin-

gen, das wie auch die Profiprüfung 
Start und Ziel in Leuggern hat, ist das
einzige Rennen der Bundesliga, das 
im Ausland ausgetragen wird. Zum
«Primeo-Energie ASOC-Cup» zählen
ebenfalls neun Rennen. Das Rennen 
von Gippingen ist die einzige Aargauer
Prüfung, die zur Schweizer Jahres-
wertung zählt. 

Gewinnt erstmals ein Schweizer? 
Am Samstag, dem 11. Juni, wird um 
12 Uhr zum Rennen der deutschen und 
der schweizerischen Elitefahrer ge-
startet. Am Start werden über 200
Fahrer erwartet. «Das zeigt, dass wir 
mit dieser Startgelegenheit eine Lücke 
sowohl in Deutschland wie auch in der 
Schweiz schliessen konnten», stellt 
Erich Spuler zufrieden fest. Nachdem 
sowohl 2019 wie auch vor Jahresfrist 
an der Dreiländer-Meisterschaft die 
Tagessieger aus Deutschland kamen,
hoffen die Veranstalter nun darauf, 
dass bei der dritten grenzüberschrei-

tenden Austragung ein 
Schweizer die Nase vorn hat.
«2019 schaute jeder Landesver-
treter drauf, dass er der Erste 
seines Landes und damit Meister 
war. Da war der Gesamtsieg, der vor
drei Jahren an den Deutschen 
Leo Heinschke ging, nicht so wichtig. 
Letztes Jahr gewann mit Georg
Steinhauser wieder ein Fahrer aus
Deutschland. Schön wäre es, wenn
nun einmal ein Schweizer obenaus
schwingen würde», hofft Erich Spuler. 
Die Sieger des «kleinen» Grossen 
Preises des Kantons Aargau haben 
inzwischen alle in World-Tour-Teams 
Unterschlupf gefunden. Heinschke
fährt 2022 im Team «DSM», Stein-
hauser, der letztjährige Sieger, ist seit 
dieser Saison bei «EF Education-
Easypost» Mannschaftskollege des 
Schweizers Stefan Bissegger. Und 
auch für den Steinmaurer Mauro
Schmid, der 2019 Schweizer Meister
der Kategorie U-23 wurde, war der am

in Leuggern zu Ende gegangenen
Gippinger Rennen des Nachwuchses 
errungene Erfolg ein Sprungbrett:
Schmid fährt in dieser Saison, nach-
dem er letztes Jahr eine Etappe des 
Giro d’Italia für sich entscheiden konn-
te, für das World-Tour-Team «Quick-
Step» aus Belgien. Das zeigt, dass das 
Eliterennen vom Samstag ein Sprung-
brett für Rennen auf höchstem Niveau 
ist. Oder anders gesagt: Wer die Stars
von morgen sehen will, tut gut daran, 
auch am Samstag, dem 11. Juni, an
der Rennstrecke rund um Gippingen
und Leuggern zu stehen.

Wieder Zweikampf 
Deutschland–Schweiz 

Die Elite-Fahrer aus Deutschland und der Schweiz werden sich am 11. Juni nichts schenken. 

Der Aargauer Manuel Zobrist
 war vor Jahresfrist Achter. 
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Strecken-Neuerungen an den Radsporttagen 

Nach dem pandemiebedingten Unter-
bruch von einem Jahr starteten die in 
Leuggern zu Ende gehenden Gippin-
ger Radsporttage vor Jahresfrist mit 
einigen Neuerungen. Neues gibt es
auch in diesem Jahr vor allem bei der 
Strecke. So finden keine Rennen mehr
auf der Rheintalstrasse statt. Für die 
Profis/Elite geht es am Freitag, dem 
10. Juni, dafür gleich siebenmal über 
den Rotberg.
Vor Jahresfrist wurde der Rotberg, die 
hinauf von Mandach und hinunter 
nach Villigen führende Steigung, erst-
mals in die Endphase des «Grossen
Preises des Kantons Aargau» einge-
baut. Am 10. Juni müssen die Profis/
Elite diese Steigung gleich siebenmal 
bewältigen. Nach vier «kleinen» Ein-
laufrunden à 8,1 km von Leuggern
durch den Hardwald über Böttstein –
Kleindöttingen (Schützenhaus) – Gip-
pingen zurück nach Leuggern gilt es
die Steigung auf den Rotberg gleich 
siebenmal zu bewältigen. Dieser
Rundkurs, der auch Schlatt und Loor-
holz beinhaltet, ist 20,2 km lang. Er
wird sicher dazu führen, dass das Feld 
in die Länge gezogen wird. Die Kurve
beim Gasthof «Kreuz» in Gippingen
spielt dann endgültig den Schieds-

richter dafür, dass der Sprint von 
mehreren Fahrern nicht so einfach zu 
fahren ist wie bisher. Die Rennfahrer 
kamen bis 2019 von Felsenau her mit
hoher Geschwindigkeit auf die an-
steigende Zielgerade nach Leuggern.
Dies soll nun definitiv anders sein. Der
Steigung von Mandach hinauf zum 
Rotberg kommt nun eine Hauptbedeu-
tung beim «Grossen Preis des Kan-
tons Aargau» zu.

Ohne Rheintalstrasse 
Nicht nur die Profis/Elite fahren nicht
mehr über den Strick und die Rhein-
talstrasse, sondern auch alle anderen 
Rennen der Radsporttage werden
ganz südlich und östlich von Leuggern 
abgewickelt. Die Strecke wurde nicht 
nur geändert, um die Rennen attrak-
tiver zu machen, sondern auch aus 
verkehrstechnischen Gründen hat
sich diese Abwicklung aufgedrängt. 
Es ist zweifellos für die Rennfahrer 
und die Anwohner eine Erleichterung,
wenn die Rheintalstrasse nicht mehr 
befahren wird. So findet auch das am
Samstag, dem 11. Juni, zum 50. Male
ausgetragene Militärradrennen nicht
mehr auf der Strickrunde, sondern auf 
dem Rundkurs durch den Hardwald

statt. Auf dem Rundkurs, der den 
Profis am Tag zuvor zum Einrollen 
vorgesetzt worden ist. Das zum
ASOC-Cup und der Bundesliga der
deutschen Eliteteams zählende Elite- 
und U23-Rennen vom Samstagnach-
mittag wird, wie letztes Jahr, auf 15 
Runden über die Steigung Schlatt und 
dort direkt über Böttstein – Kleindöt-
tingen wieder zurück zum Ziel geführt. 
Auch die Junioren/U19-Fahrer tragen
am Sonntagmorgen das Rennen auf 
der gleichen Strecke wie die Elite-
Nachwuchsfahrer vom Samstag aus. 
Die Schüler stehen auf der Runde im
Einsatz, die den Profis am Freitag zum
Einrollen vorgesetzt wird und auf der
die Militärradfahrer ihr Jubiläums-
rennen austragen.

Wieder direkt im Fernsehen 
Eine im letzten Jahr eingeführte
Neuerung besteht auch in diesem 
Jahr. Das Profirennen vom Freitag
wird wiederum auf TV24 und Tele M1 
direkt übertragen. Das Rennen wird 
vom in Endingen wohnhaften Ex-Profi 
Jean-Claude Leclercq kommentiert. 
Dass er in Beat Breu und Beat Zberg 
letztes Jahr zwei Fachleute als Co-
Kommentatoren hatte, hat sich be-

währt. Auch in diesem Jahr werden 
«Bergfloh» Breu, der zweimalige
Tour-de-Suisse-Sieger, und Beat 
Zberg dem Aargau-Franzosen Lec-
lercq wieder zur Seite stehen. Beat
Zberg ist ein ehemaliger Gewinner
des «Grossen Preises des Kantons
Aargau». Der Urner gewann das
Rennen im Jahre 2006 und ist damit 
einer von acht Schweizern, die das 
grösste noch existierende Eintages-
rennen der Schweiz gewinnen konn-
ten. Daniel Gisiger gewann 1981 als
erster Schweizer das 1964 ins Leben 
gerufene Rennen. Ihm folgten 1983
Siegfried Hekimi, 1985 Urs Freuler, 
1994 und 1995 Pascal Richard, 2003
Martin Elmiger, 2005 Alexandre Moos, 
2006 Beat Zberg sowie 2011 und 2013 
als letzter Schweizer Michael Albasini. 
Diese Aufzählung zeigt, dass die 
Schweizer Rennfahrer immer wieder 
etliche Jahre erdauern mussten, bis
ihnen beim «Grossen Preis des Kan-
tons Aargau» wieder ein Sieg gelang.
Vielleicht schaffen es die Eidgenossen 
in diesem Jahr, bei TV-Direktüber-
tragung und siebenmaliger Überque-
rung des Rotberges, den Sieg an ihre
Räder zu heften. 

August Widmer 

Nicht mehr über den Strick, dafür 
siebenmal über den Rotberg

Diesmal gleich siebenmal über den Rotberg.
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Der «Grosse Preis des Kantons Aar-
gau» wird auch in diesem und min-
destens auch im nächsten Jahr auf
TV24 und Tele M1 gesamthaft und 
schweizweit live übertragen. Um 
vorne mitzumischen, sind wie in an-
deren Sportarten, auch im Radsport 
die Ansprüche stetig gestiegen – 
dementsprechend für uns Veranstal-
ter ebenfalls. Wollen die Radsportta-
ge Gippingen mit dem «Grossen Preis
des Kantons Aargau» weiterhin zum 
erweiterten Kreis der wichtigsten 
Eintagesrennen Europas gehören, 
verlangt der Weltverband UCI inzwi-
schen die Live-Übertragung des ge-
samten Wettkampfs. Eine happige 
Forderung für ein «kleines» Velofest
wie das unsrige, das auch nach bald
60 Jahren immer noch von A bis Z
ehrenamtlich organisiert und durch-
geführt wird. Aber die Radsporttage 
Gippingen glauben an die Zukunft des
«Grossen Preis des Kantons Aargau»
und stellten sich auch dieser Heraus-
forderung. 

Nationaler TV-Partner und
internationaler Produktionsprofi
Dank unserer langjährigen Zusam-
menarbeit und Verbundenheit mit 
den AZ Medien dauerte die Suche 
glücklicherweise nicht lange. Verle-
ger und VR-Präsident Peter Wanner
ist ein grosser Fan der Radsporttage
Gippingen und glaubt ebenfalls ans
Produkt «Grosser Preis des Kantons 
Aargau». So konnten die AZ Medien
respektive CH Media mit ihren Sen-
dern TV24 und Tele M1 als TV-Medi-
enpartner gewonnen werden, und 
der «Grosse Preis des Kantons Aar-
gau» wurde am 4. Juni 2021 erstmals 
gesamthaft und national im Fernse-
hen übertragen. Die TV-Live-Premie-
re erzielte bemerkenswerte Quoten, 
was auch das Interesse von ausländi-
schen Fernsehstationen weckte. Dies 
auch dank NEP Switzerland, ein
Spezialist für aufwendige und an-
spruchsvolle TV-Live-Übertragun-
gen jeglicher Art, die als Teil der
weltweit tätigen NEP Group auch im
Radsport enormes Know-how be-
sitzt. Für die Live-Bilder stehen auch
dieses Jahr ein Helikopter, drei Mo-

torräder sowie diverse Kameras im 
Einsatz. Moderiert und kommentiert
wird das Rennen aus dem Zielbereich 
in Leuggern. 

Kommentatoren-Coup
Als Kommentator konnte Lokalmata-
dor Jean-Claude Leclercq (58) gewon-
nen werden: «Ich freue mich, den GP 
des Kantons Aargau zu kommentie-
ren, weil es ein Radsportevent mit ei-
ner sehr grossen Tradition ist. Seit 
Jahrzehnten organisieren die Gippin-
ger nicht nur internationalen Spitzen-
radsport, sondern ermöglichen auch 
den Nachwuchskategorien, schöne 
Rennen auszutragen. Diese Philoso-
phie gefällt mir sehr.» Der ehemalige
französische Radprofi, welcher u.a. 
1987 bei der Flèche Wallonne siegte 
und 1990 bei Lüttich–Bastogne–Lüt-
tich Zweiter wurde, stand selber einige
Male in Gippingen am Start und wohnt 
seit über 30 Jahren in Endingen. Nach 

seinem Rücktritt 1993 war er 17 Jahre
Radsportexperte beim Schweizer
Fernsehen und bildete mit Hans Ju-
cker ein legendäres Duo. Seit 2011
kommentiert er für Eurosport. Auf
seinen persönlichen Wunsch hin konn-
ten zudem als Co-Kommentatoren für
den «Grossen Preis des Kantons Aar-
gau» zwei Schweizer Radsportlegen-
den engagiert werden: Beat Breu und 
Beat Zberg. Das Trio sitzt auch dieses
Jahr wieder am Mikrofon.

Die Schweizer Radsportlegenden
Beat Breu (63) gewann zweimal die 
Tour de Suisse (1981 und 1989). An der
Tour de France 1982 konnte er aus-
serdem zwei Bergetappen (u.a. auf
die Alpe d’Huez) für sich entscheiden 
und verdiente sich damit den Spitz-
namen «Bergfloh»: «Früher fand das 
Rennen immer am 1. August statt und
war ein regelrechtes Volksfest. Gip-
pingen blieb mir in bester Erinnerung 

und ich freue mich enorm, das Ren-
nen als Experte zu begleiten.» Beat
Zberg (50) gewann 1996 das Rennen 
«Rund um den Henninger-Turm»,
konnte Etappensiege bei der Vuelta a 
España (2001) und der Baskenland-
Rundfahrt (2002, 2004) feiern und
triumphierte 2006 als zweitletzter 
Schweizer in Gippingen: «Als ehema-
liger Sieger habe ich sehr schöne
Erinnerungen an das wichtigste Ein-
tagesrennen in der Schweiz, das je-
weils perfekt organisierte Rennen
geniesst ein hohes Ansehen bei allen 
Mannschaften und Rennfahrern.» 
Moderiert wird das Rennen vom viel-
seitig erfahrenen Matthias Röthlis-
berger, welcher bei MySports und 
TV24 u.a. Eishockey und Fussball 
moderiert und kommentiert. Bei ei-
nem solchen Aufgebot steht einem
weiteren gelungenen Velofest im
Fernsehen nichts im Wege.

August Widmer 

GP des Kantons Aargau
wieder live im Fernsehen
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Bahrain Victorious
UCI World Team

Bora – Hansgrohe
UCI World Team

Mannschaftspatronat: Mannschaftspatronat:

Mannschaftspatronat: Mannschaftspatronat:

Israel – Premier Tech
UCI World Team

Lotto Soudal
UCI World Team

AG2R Citroën Team
UCI World Team

Mannschaftspatronat:

Grosser Preis
des Kantons Aargau
Liveübertragung des Rennens auf TV24 und Tele M1
Fahrerpräsentation um 12.30 Uhr
Start: 13.45 Uhr
Distanz: 173,8 km über 4+7 Runden

Das Profirennen wird präsentiert von:
Patronat

Gönner+ Club
Gippingen

Gönner+ Club
Gippingen

Intermarché-Wanty-Gobert-Matériaux
UCI World Team

Mannschaftspatronat:
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UAE Team Emirates
UCI World Team

Mannschaftspatronat:

Team Bikeexchange – Jayco
UCI World Team

Mannschaftspatronat:

EF Education – Nippon Development Team 
UCI Continental Team

Mannschaftspatronat:

TotalEnergies
UCI ProTeam 

Mannschaftspatronat:

Team Arkea – Samsic
UCI ProTeam

Mannschaftspatronat:

Human Powered Health
UCI ProTeam

Mannschaftspatronat:

Cofidis
UCI WorldTeam

Mannschaftspatronat:

Trek – Segafredo
UCI WorldTeam

Mannschaftspatronat:

P&S Benotti
UCI Continental Team

Mannschaftspatronat:

Roland Frei  
Kaminfegermeister
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MG.K Vis Colors for Peace VPM
UCI Continental Team

Mannschaftspatronat:

Team Lotto – Kern Haus
UCI Continental Team

Mannschaftspatronat:

Team Corratec
UCI Continental Team

Mannschaftspatronat:

Die definitive Startliste wird 
in der «Aargauer Zeitung» vom
Freitag, 10. Juni 2022, veröffentlicht.

Grosser Preis
des Kantons Aargau

Das Profirennen wird präsentiert von:

Patronat

Gönner+  Club
Gippingen

Tudor Pro Cycling Team
UCI Continental Team

Mannschaftspatronat:

Saris Rouvy Sauerland Team
UCI Continental Team

Mannschaftspatronat:

Team Vorarlberg
UCI Continental Team

Mannschaftspatronat:

ZOLLINGER
BESCHRIFTUNGEN UND
WERBEPRODUKTE AG
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Teams Land Code Status
AG2R Citroën Team Frankreich ACT UCI WorldTeam

Bahrain Victorious Bahrain TBV UCI WorldTeam

Bora – Hansgrohe Deutschland BOH UCI WorldTeam

Intermarché-Wanty-Gobert-Matériaux Belgien IWG UCI WorldTeam

Israel – Premier Tech Israel IPT UCI WorldTeam

Lotto Soudal Belgien LTS UCI WorldTeam

Team Bikeexchange – Jayco Australien BEX UCI WorldTeam

Trek – Segafredo USA TFS UCI WorldTeam

UAE Team Emirates Emirates UAD UCI WorldTeam

Cofidis Frankreich COF UCI WorldTeam

Human Powered Health USA HPM UCI ProTeam

Team Arkea – Samsic Frankreich ARK UCI ProTeam

TotalEnergies Frankreich TEN UCI ProTeam

EF Education – Nippon Development Team USA EFD UCI ProTeam

P&S Benotti Deutschland PUS UCI Continental Team

Saris Rouvy Sauerland Team Deutschland SVL UCI Continental Team

Tudor Pro Cycling Team               Schweiz TUD UCI Continental Team

Team Corratec Italien COR UCI Continental Team

MG.K Vis Colors for Peace VPM Italien MGK UCI Continental Team

Team Lotto – Kern Haus Deutschland LKH UCI Continental Team

Team Vorarlberg Österreich VBG UCI Continental Team

Swiss Cycling Schweiz CHN Nationalmannschaft

Swiss Cycling
Nationalmannschaft

Mannschaftspatronat:

Sportfonds Aargau

Radsporttage Gippingen –
Viel Glück, Freude, Genuss

weinbaugenossenschaft döttingen
chilbert 11 I 5312 döttingen

t + 41 56 245 27 40 I whatsapp + 41 79 529 88 13

info@doettingerweine . ch I www.doettingerweine . ch



Sportbegeistert?

Wir auch!

aargauerzeitung.ch



Beilage zur Aargauer Zeitung vom 1. Juni 2022

Freitag, 10. Juni 2022 
ab 10.30 Uhr Festwirtschaft offen

12.15 Uhr Offizielle Begrüssung

12.30 Uhr
Vorstellung Mannschaften Elite UCI (Profis) 
Im Start-/Zielbereich wird Ihnen jede Mannschaft 
mit allen Fahrern vorgestellt.

13.45 Uhr
58. Grosser Preis des Kantons Aargau
für Men Elite UCI 1.1 Spitzenradsport live
Patronat: Aargauer Zeitung, Gönner+ Club

ca. 18.00 Uhr Zielankunft Danach Unterhaltung mit Benny

ab 20.00 Uhr Abendunterhaltung Beachbar und ChueLee, Eintritt frei

Programm 
auf einen Blick
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HAUPTSPONSOREN: TOPSPONSOREN:

Gönner+ Club
Gippingen

Sportfonds Aargau

GROSSER PREIS 
DES KANTONS AARGAU
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Samstag, 11. Juni 2022
ab 10.30 Uhr Festwirtschaft offen

9.00 Uhr
9.05 Uhr

50. Militärradrennen SVMLT Schweizer Meisterschaft
4er-Patrouillen der Armee Schweizer Meisterschaft
Patronat: SVMLT/Victorinox

12.00 Uhr Internationales Elite-/U23-Rennen
Patronat: Swiss Cycling Aargau

12.15 Uhr
9. Holcim Granfondo Zurzibiet für Sehbehinderte
Velotour 40–45 km 
Patronat: Holcim

ab 19.30 Uhr Abendunterhaltung – West 7/Beachbar
Eintritt frei

Sonntag, 12. Juni 2022
ab 10.30 Uhr Festwirtschaft offen

9.30 Uhr Internationales Junioren-U19-Rennen
Patronat: Axpo

10.00 bis
16.00 Uhr Grosser Familientag mit vielen Attraktionen

14.00 Uhr 
14.02 Uhr 
14.04 Uhr 

Schülerrennen
Schüler U15
Schüler U13
Schüler U11
Patronat: Heinz Baumgartner AG

14.30 Uhr 
14.40 Uhr 
14.50 Uhr

Piccolorennen
Laufräder 2017 und jünger
Piccolos 2016 und jünger
Piccolos 2014 / 2015
Patronat: Gemeinde Leuggern

17.00 Uhr Verlosung Preise «Familientag»
inkl. Nietenverlosung in der Festwirtschaft
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Strecken:
D 0,82 km:
Start/Ziel – Schulhausradweg – 
Start/Ziel

E 10,1 km:
Leuggern – Schlatt – Böttstein –
Kleindöttingen (Schützenhaus) – 
Gippingen – Leuggern 

F 8,1 km: 
Leuggern – Hardwald – Böttstein –
Kleindöttingen (Schützenhaus) – 
Gippingen – Leuggern

G 20,2 km: 
Leuggern – Fehrental – Schlatt – 
Loorholz – Mandach – Rotberg –
Villigen – Böttstein – Kleindöttingen
(Schützenhaus) – Gippingen – 
Leuggern

Rennprogramm
58. Radsporttage Gippingen vom 10. bis 12. Juni 2022

Freitag, 10. Juni 2022
Rennen Strecke/

Runden Distanz Startzeit 1. Ankunft Letzte 
Ankunft

Vorstellung Mannschaften Elite 12.30

58. GP des Kantons Aargau
Men Elite UCI 1.1

F/4

G/7
173,8 km 13.45 17.50 18.15

Rennen Strecke/ 
Runden Distanz Startzeit 1. Ankunft Letzte 

Ankunft

50. Militärradrennen SVMLT SM F/9 72,9 km 9.00 11.15 11.40

4er-Patrouillen der Armee SM F/6 48,6 km 9.05 10.30 10.50

Internat. Elite-/U23-Rennen E/15 151,5 km 12.00 15.45 16.00

9. Holcim Granfondo Zurzibiet 
für Sehbehinderte
40–45-km-Velotour

Velotour 40–45 km 12.05 15.50

Samstag, 11. Juni 2022

Rennen Strecke/ 
Runden Distanz Startzeit 1. Ankunft Letzte 

Ankunft

Internat. Junioren-U19 Rennen E/11 111,1 km 9.30 12.30 12.45

Schüler U15 (2008/2009) F/5 40,4 km 14.00 15.05 15.15

Schüler U13 (2010/2011) F/3 24,3 km 14.02 14.45 14.55

Schüler U11 (2012/2013/2014) F/2 16,2 km 14.04 14.35 14.45

Piccolo 3 (Laufräder 2017 und jünger) D/0 0,3 km 15.30 15.32 15.35

Piccolo 2 (2016 und jünger) D/1 0,82 km 15.40 15.43 15.45

Piccolo 1 (2014/2015) D/2 1,64 km 15.50 15.55 16.00

Sonntag, 12. Juni 2022
ÖV-Benutzer
Während der Velorennen muss mit 
Behinderungen, Ausfällen und
Anschlussbrüchen in Gippingen,
Leuggern, Villigen und Döttingen 
gerechnet werden. 
Bitte konsultieren Sie kurzfristig
die SBB-App.

Danke für Ihr Verständnis.
OK Radsporttage Gippingen
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Die Rennstrecken auf einen Blick

Haltestelle
Strecken-Bus

Sanität

Verpflegung

Familientag

ASANA-Spital
Leuggern

Familien
Tag

2

Start / Ziel

1

Familien
Tag

Speaker

VIP

SpeakerSpeaker

Berg-Preis
Rotberg
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Am Sonntag laden die Radsporttage
Gippingen wieder traditionell zu ihrem
Familientag ein. Neben den Piccolo-
Rennen erwarten die Besucher viele
Attraktionen, Spass und Spiel.

Auch Leute, bei welchen das Velofah-
ren nicht an erster Stelle steht, kom-
men am Familientag auf ihre Kosten. 
Von 10 bis zirka 17 Uhr finden die Be-
sucher sämtliche Angebote inmitten 
des Festgeländes bei Start und Ziel.

Verwöhnen Sie sich und ihre Liebs-
ten... als Warm-up können sich die
Kleinsten beim Kinderschminken neu
stylen lassen und danach eine Tour
auf dem Mini-Zug machen, bevor man 
beim kulinarischem Angebot wieder 
zu Kraft kommt. Denn diese braucht
man, um in der Jump-Arena und auf 
dem Surf-Simulator zu bestehen ...

Zum Schluss des Familientages wer-
den unter allen teilnehmenden Fami-
lien attraktive Preise verlost. 

Bes glii... 

Familie uf Platz eis …
… zäme de Plausch ha… zäme de Plausch ha

Bon für eine Gratis-Glace

✂

Einlösbar am 12. Juni 2022 am Glacestand

Pro Person nur 1 Bon, nur solange Vorrat
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Festzelt:
Freitag 10.30 Uhr bis Schluss
Samstag 10.30 Uhr bis Schluss
Sonntag 10.30 Uhr bis Schluss

Härdle:
Freitag 12.00 bis ca. 18.00 Uhr

Rotberg:
Freitag 12.00 bis ca. 19.00 Uhr

Schlatt:
Freitag 12.00 bis ca. 19.00 Uhr
Samstag 9.00 bis ca. 12.00 Uhr

Menupläne sind abrufbar auf unserer
Webseite mit diesem QR-Code:

Festwirtschaft

Die Höhenprofile im Vergleich
38 hm

8,1 km

Leuggern Böttstein Kleindöttingen

Burlen Gippingen

2 km 4 km 6 km

10,1 km

Leuggern Schlatt Böttstein Gippingen

2,5 km 5 km

Strecke E: 10,1 km

Strecke F: 8,1 km

7,5 km

161 hm

Kleindöttingen

20,2 km

Leuggern Mandach Villigen Gippingen

5 km 10 km

Strecke G: 20,2 km

15 km

349 hm

Böttstein



3332 |

Samstag, 11. Juni 2022
Tagesbefehl 
7.00–8.15 Uhr Materialausgabe im Tenniscenter Leuggern

Nachmeldungen am Wettkampftag bis 8.00 Uhr

8.45 Uhr Ausrüstungskontrolle, Start-/Zielgelände

9.00 Uhr Massenstart Militär

9.05 Uhr Massenstart der Patrouillen

ca. 10.45 Uhr Siegerehrung der ersten drei Patrouillen im Zielraum

ca. 11.30 Uhr Siegerehrung der drei Tagesbesten Militär im Zielraum

13.15 Uhr Rangverlesen im Festzelt Kategorie Militär

Ansprachen zum Jubiläum und Abgabe Preise

Wettkampf
Militärradrennen 9 Runden à 8,1 km = 72,9 km

Patrouillen 6 Runden à 8,1 km = 48,6 km

Strecke Leuggern – Hardwald – Kleindöttingen (Schützenhaus) –
Burlen – Gippingen – Leuggern

Name Ort Jahrg. Kat. Kt.
Albrecht Werner 1949 M70 keiner

Andenmatten Cyril 1971 M50 AG

Bader Peter 1969 M50 keiner

Berger Adrian 1987 M30 keiner

Biedermann Luciano 1953 M60 AG

Bolliger Thomas 1969 M50 AG

Bolliger Ueli 1964 M50 AG

Brogli Helmut 1960 M60 AG

Brutschi Tobias 1981 M40 AG

Engel Rudolf 1955 M60 AG

Feurer Ernst 1947 M70 ZH

Fischer Markus 1960 M60 AG

Gahlinger Damian 1974 M40 OS

Ghielmetti Marco 1963 M50 AG

Häring Roland 1952 M70 AG

Hauser Reto 1970 M50 keiner

Häusermann Walter 1952 M70 AG

Heierli Hanspeter 1957 M60 TG

Horat Josef 1950 M70 AG

Hörler Herbert 1954 M60 TG

Loosli Heinz 1959 M60 AG

Mettler Paul 1959 M60 OS

Müller Marcel 1953 M60 AG

Peter André 1969 M50 AG

Probst Thomas 1974 M40 AG

Riedwyl Walter 1960 M60 AG

Roth René 1958 M60 AG

Rüegger Roger 1986 M30 BE

Sahli Christian 1980 M40 ZH

Scherer René 1946 M70 AG

Schläpfer Adrian 1967 M50 TG

Steger Andreas 1955 M60 AG

Walser Hanspeter 1964 M50 TerReg

Wäny Roland 1967 M50 TG

Zimmermann Beat 1962 M60 ZH

Zimmermann Pius 1936 M70 AG

Das Rennen wird 
präsentiert von:

Patronat

www.svmlt.ch

Meldeliste 50. Militärradrennen des SVMLT

Das 50. Militärradrennen in Gippin-
gen und der 4er-Patrouillen-Wett-
kampf der Armee werden als
Schweizer Meisterschaft ausgetra-
gen. Der legendäre Strick fällt weg. 
Die neue Streckenführung mit Start 
in Leuggern führt mit kurzem An-
stieg ausgangs Dorf Richtung Hard-
wald zum Wendepunkt eingangs
Böttstein nach Kleindöttingen über 
die Schützenhausstrasse, Burlen, 
Gippingen zurück nach Leuggern. 
Viele ehemalige Sieger der letzten 
Jahre sind am Start. Gippingen ist 
der letzte Militärrad-Klassiker der 
Schweiz. Der Nachwuchs fehlt mit 
vereinzelten Ausnahmen. Was aber 
auch im fortgeschrittenen Alter noch 
alles möglich ist, beweisen die har-
ten Kerle alle Jahre wieder. Die ver-
schieden Patrouillen der Schweizer 
Armee absolvieren den Wettkampf 
als Team. Für die Klassierung wird 

die dritte Zeit des Teamfahrers ent-
scheidend sein. Alle bekannten Mili-
tärradfahrer sind am Start. Die Fah-
rer der aktiven Sektion Aargau des 
SVMLT, Luciano Biedermann (Lupfig), 
Tobias Brutschi (Birrhard) und Tho-
mas Probst (Starrkirch), werden al-
les daran setzen, das Podest mit 
Aargauern zu besetzten. Einmal 
mehr freuen wir uns auf ein span-
nendes Rennen mit offener Aus-
gangslage, und wer weiss, vielleicht 
lacht nach Rennverlauf mal ein neues 
Gesicht vom Podest. 
Zusammen mit dem OK Gippingen 
freue ich mich als Sektionspräsident 
und Wettkampf-Kdt. euch am 50. Mi-
litärradrennen Gippingen begrüssen 
zu dürfen. Die Sektion Aargau 
wünscht allen Zuschauern spannen-
de Renngeschichte und allen Militär-
radfahrern ein unfallfreies Rennen.

Wettkampf-Kdt Walter Riedwyl, Scherz

50. Militärradrennen Gippingen
Schweizer Meisterschaft Militärradrennen Strasse 
4er-Patrouillen-Wettkampf der Armee als SM

Herzlich willkommen zum
50. Militärradrennen Gippingen
wiederum als Schweizer Meisterschaft



10
.–

12
. J

UN
I 2

02
2

Wir freuen uns, wieder Partner des «Grossen Preises des
Kantons Aargau» zu sein. Speziell freuen wir uns auf das
50. Militärradrennen am Samstag.

Nach der letztjährigen coronabeding-
ten Absage findet dieses Jahr die 50.
Ausführung des Militärradrennens 
statt. Mit viel Herzblut werden die 
ehemaligen Radsoldaten am Jubilä-
umsanlass in die Pedale treten. Die
Radfahrer der Schweizer Armee wa-
ren von 1891 bis 2003 aktiv und galten
als Eliteeinheit. Auch Militärradren-
nen fanden schon früh nach der Grün-
dung der Truppe statt. Im Sommer 
1900 fand das erste Militärfeldfahren 
von etwa 20 km statt, zusammen
mit der Schweizerischen Strassen-
meisterschaft, welche vom Schweize-
rischen Velocipedisten-Bund (SVB) 
durchgeführt wurde. Die Tradition von
militärischen Radrennen wurde über
viele Jahre fortgeführt. Neben nos-
talgischen Radrennen sind aktive An-
gehörige der Armee auch heute noch 
an zivilen Radrennen unterwegs. So
hat es regelmässig Spitzensport-Sol-
datinnen und -Soldaten, welche an
bekannten Velorennen in der Schweiz
und weltweit teilnehmen. Im Moment
sind dies unter anderen Jolanda Neff,
Sina Frei, Mathias Flückiger, Nino 
Schurter, Filippo Colombo, Stefan 
Küng und Silvan Dillier.

In den Anfangszeiten der Radfahrer-
truppe mussten die Soldaten noch ihr
privates Fahrrad für den Dienst mit-
bringen. Diese Velos hatten zu Beginn
keine Gänge und zum Teil keine 
Bremsen, hier mussten sich die Fah-
rer mit Ästen helfen. 1905 wurde das 
erste offizielle Militärrad mit dem
Namen Ordonnanzfahrrad 05 an die 
Radfahrer abgegeben. Diese Räder
waren absolut strapazierfähig und 
gefechtstauglich. Erst 1993 kam ein 
neues Modell mit sieben Gängen zum 
Einsatz. Noch heute begleitet das 
Ordonnanzfahrrad viele Radfahrer im
zivilen Leben. 

Aber nicht nur auf dem Rad wird die 
Armee vertreten sein. Die Territorial-
division 2 unterstützt die Organisato-
ren im Rahmen der «Verordnung
über die Unterstützung ziviler oder 
ausserdienstlichen Tätigkeiten mit 
militärischen Mitteln (VUM)» beim
Aufbau, bei der Durchführung und
beim Abbau des Sportanlasses, und 
in Zusammenarbeit mit der Polizei
gewährleisten die Verkehrssoldaten
die Verkehrsleitung und die Sicher-
heit entlang der Rennstrecke. 

Die Territorialdivision 2 ist das Binde-
glied zwischen den Kantonen und der 
Armee in der Zentral- und Nordwest-
schweiz. Sie ist der Ansprechpartner 
der Kantone Aargau, Basel-Stadt, 
Basel-Landschaft, Solothurn, Obwal-
den, Nidwalden und Luzern und ist 
seitens der Armee für die zivil-militäri-
sche Zusammenarbeit zuständig. Der
Leitgedanke der Territorialdivision 2
«Sicherheit verbindet – Professionell –
Glaubwürdig – Respektvoll» wird
durch überzeugende Leistungen im 

Einsatz, sinnvolle und herausfordern-
de Dienstleistungen der Truppenkör-
per und das gezielte Fördern der Ka-
der täglich gelebt. 
In diesem Sinne wünsche ich den Or-
ganisatoren ein gutes und erfolgrei-
ches Gelingen dieses Anlasses mit
vielen begeisterten und interessierten
Zuschauern. Den Teilnehmern ein fai-
res und unfallfreies Rennen bei besten
Bedingungen.

Divisionär Daniel Keller,
Kdt Ter Div 2

Schweizer Armee – 
für Sie im Einsatz



| Uns geht nie
| die Luft aus!

Olten | Brugg | Solothurn
www.riggenbach-klima.ch
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Rekordhalter Daniel Markwalder ist dabei 

Das am Samstag, dem 11. Juni, statt-
findende Militärradrennen darf im
Programm der Gippinger Radrennen 
nicht fehlen. Zum 50. Male wird diese 
Prüfung ausgetragen. Mit am Start
ist Daniel Markwalder (Weinfelden). 
Der Ostschweizer mit Aargauer Wur-
zeln ist mit sechs Siegen der Rekord-
sieger des seit 1971 ausgetragenen
Militärradrennens.
Das Militärradrennen wollte eigent-
lich schon in den beiden letzten Jah-
ren das runde Jubiläum feiern. Aber 
Corona machte diesem Jubiläum ei-
nen Strich durch die Rechnung. 2020
fanden in Gippingen keine Radrennen
statt und vor Jahresfrist waren nur 
Prüfungen für die Lizenzfahrer er-
laubt. So kommt es nun am Samstag,
dem 11. Juni, mit Start um 9 Uhr zum 
Jubiläumsrennen.

Rekordsieger dabei 
Mit sechs Siegen, herausgefahren in 
den Jahren 1999 bis 2007, ist Daniel 
Markwalder der Rekordsieger des
Gippinger Militärradrennens. Der
Ostschweizer mit dem Bürgerrecht 
von Würenlos wird am Start des Jubi-
läumsrennens stehen. «Ich fahre
immer noch Velo, aber nicht mehr so
oft und so schnell wie früher. Das
Jubiläumsrennen will ich mir aus 
zwei Gründen nicht entgehen lassen:
Einerseits finde ich es toll, dass es in 
Gippingen überhaupt noch Radren-
nen gibt. Viele Veranstaltungen sind
ja leider gestorben. Aber Gippingen
gibt es immer noch. Zudem war das 
Gippinger Militärradrennen immer
mein Lieblingsrennen. Ich komme 
gerne ins Aaretal, auch wenn ich am
Jubiläumsrennen nicht mehr um den
Sieg mitfahren kann.» In Gippingen 
gewann Markwalder dreimal vor Lo-
kalmatador Sepp Christen: «Das
waren jeweils grosse Duelle. Haben
wir uns früher gegeneinander duel-
liert, fahren nun heute unsere Söhne
gegeneinander.» Yanis-Eric Mark-
walder, der Sohn von Daniel Mark-
walder, trifft an den «zivilen» Rennen 

häufig auf Jan und Fabio Christen, die 
Söhne von Sepp Christen.

Als Wettkönig dabei
Markwalder weist gerne darauf hin, 
dass er nicht nur in Bezug auf das
Militärradrennen, sondern über alle
Gippinger Rennen gesehen der Re-
kordsieger ist: «Sechsmal konnte nur 
ich mich in die Siegerbücher eintra-
gen. Das muss mir zuerst jemand
nachmachen.» Nachmachen muss 
man auch einen Sprint von Markwal-
der auf dem Militärvelo gegen einen 
der weltbesten Radprofis. Das gelang
ihm im Jahre 2009 gegen Jens Voigt 
in der Sendung «Wetten dass...».
«Eigentlich wollte ich damals gegen 
Jan Ullrich oder Erik Zabel antreten.
Aber in Deutschland war der Rad-
sport in jenen Jahren nicht gross im
Kurs, weshalb diese Duelle nicht zu-
stande kamen. Gegen Jens Voigt gab
es dann doch noch ein Rennen und 

das konnte ich vor 12 Millionen Fern-
seh-Zuschauern für mich entschei-
den», schaut Markwalder immer
noch mit Freude auf dieses grosse
Ereignis zurück. Voigt trat mit dem 
Rennvelo gegen Markwalder an: «Ich
fuhr mit dem Militärrad. Bedingung 
war einzig, dass Voigt keinen anderen 
Gang treten durfte als ich.» Gegen
Markwalder hatte der inzwischen
nicht mehr aktive Radprofi keine 
Chance. Markwalder erhielt nach
diesem Erfolg nicht nur weitere Ein-
ladungen auf deutsche Rennbahnen,
sondern ist auch der letzte Schweizer 
Wettkönig dieser Sendung.

Bundespräsident inkognito 
Auch nach dem Rücktritt von Daniel
Markwalder lebte das Gippinger Mili-
tärradrennen weiter. 2012 holte sich 
Lokalmatador Sepp Christen den Sieg. 
Ein Jahr darauf feierten die Gippinger 
Radsporttage mit einer Festanspra-
che der damaligen Bundesrätin Doris 
Leuthard erstmals Jubiläum. Das Mi-
litärradrennen, erst später in den
Gippinger Kalender aufgenommen,
fand fast unter Ausschluss der Öffent-
lichkeit statt. Dabei hätte damals ge-
rade «Radfahrer Ueli Maurer, Wer-
netshausen/Hinwil» etwas Beachtung 
verdient. Allerdings stellte es sich erst
im Verlaufe des Rennens heraus, dass 
es sich bei diesem «Radfahrer» um 
niemand anderen handelte als um den 
da-maligen Bundespräsidenten Ueli 
Maurer. Maurer ist heute noch Bun-
desrat. Er kommandierte auch ein 
Radfahrer-Bataillon. Vielleicht stattet 
er dem Jubiläums-Militärradrennen 
vom 11. Juni wiederum einen Besuch 
ab. In Rekordsieger Daniel Markwal-
der würde er sicher einen interessan-
ten Gesprächspartner finden. Wenn 
schon zum Jubiläum «50 Jahre 
Gippinger Radsportage» zwei Bundes-
räte dabei waren, hätte sicher das 50. 
Militärradrennen auch eine Aufwar-
tung durch eine Magistratin oder einen
Magistraten verdient. 

August Widmer

Militärradrennen findet 
zum 50. Mal statt 

Rekordsieger Markwalder vor Lokalmatador Christen.

Bundesrat Ueli Maurer am 
Militärradrennen von 2013.



Festservice + Abholmarkt + Hauslieferung + Gastronomieservice

N E U . . . w w w . d r i n k 4 y o u . c h . . . N E U

Tel. 056 245 18 70 oder 076 535 99 77
5316 Gippingen drink4you@gmx.ch

Patricia + Philipp Hauenstein

Caroline + Daniel Müller

Mineralwasser

Bier + Wein

Softdrinks

Maxton AG | Stauseestrasse 1 | 5316 Gippingen | Tel. 056 245 22 49 | www.maxton-elektro.ch

Energie, die ansteckt.
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Tombola

Unser Sponsor des Hauptpreises der Nietenverlosung

Bar- und Tombolaspenden
Aarekraftwerk Klingnau AG, Baden

Alfag Egerkingen AG, Egerkingen

Baschnagel Auto, Neuenhof

Bicycle Holidays Max Hürzeler

Birchmeier Bau, Döttingen

Brunni-Bahnen Engelberg

Drink4you, Gippingen

Eisenwaren Näf GmbH, Döttingen

Elektro Schweizer & Partner AG, Döttingen

EP:Borrini, Kleindöttingen

Erne André, Gippingen

Erne Hans, Leuggern

Finex GmbH, Gippingen

Frisierstübli Karin, Gippingen

Garage Nusser AG,Koblenz

Gemeinde Döttingen

Genossenschaft Migros Aare, Kulturprozent

H+Z Rohrbach AG, Rohrbach

Haus + Plan Architektur, Leuggern

Helvetia Versicherungen, Kleindöttingen

Intertime AG, Endingen

Kalt & Co. Eisenwaren, Kleindöttingen

Kalt AG, Leibstadt

Kaspar-Spoerry-Stiftung, Horgen

Kewa Rad, Kleindöttingen

Kindermuseum Baden

Kurt Stadler GmbH, Döttingen

MAN Schweiz

Migrol AG, Zürich

Möbelmarkt Dogern 

Mobiliar, Baden

Nagra, Wettingen

Oberle & Hauss AG, Döttingen

OK Schupfart Festival, Schupfart

Oswald Nahrungsmittel, Gippingen

Otto’s AG, Sursee

PRODUX concepts + services AG, Kestenholz

Rennard Gartenbau GmbH, Böttstein

S. Dietsche AG, Leuggern

Sigi Leber AG, Wil

Sportcenter Leuggern AG, Leuggern

Thermalbad Zurzach AG, Bad Zurzach

Weinbaugenossenschaft Wil

Zehnderpunkt GmbH, Ehrendingen

Zoo Basel

Zweifel Pomy-Chips AG, Zürich

Zwilag Würenlingen AG

Die Sofortpreise
Kaufen Sie unsere Tombolalose und gewinnen Sie einen der schönen Sofort-
preise oder füllen Sie Ihr Nietenlos mit der vollständigen Adresse aus und
werfen es in die Nietenbox.

Die Verlosung der Preise
• Die Boxen für den Einwurf der ausgefüllten Lose befinden sich während

der Radsporttage Gippingen beim Tombolastand sowie im VIP-Bereich.

• Die Boxen werden am Sonntag, 12. Juni 2022 um 16.45 Uhr eingesammelt.

• Ein Teilnehmer ist maximal einmal preisberechtigt, darf aber mit mehre-
ren Nietenlosen an der Verlosung teilnehmen. Sie vergrössern die
Gewinnchancen durch die Anzahl eingeworfener Lose selbst.

• Die preisberechtigten Gewinner werden nach der Veranstaltung persön-
lich informiert.

• Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Gewinne können nicht umgetauscht 
werden.

• Nicht abgeholte Preise verfallen zugunsten des Veranstalters.

Die Preise der Nietenverlosung
1. Preis E-Bike von Kewa Rad, Kleindöttingen

2. Preis Hocker nach Wunsch von Intertime, Lengnau

3. Preis Kaffeemaschine, Oswald Nahrungsmittel, Gippingen

4. Preis MP3-Lautsprecher von EP:Borini, Kleindöttingen

5. Preis 100-Franken-Gutschein von der Migros

Nietenverlosung am Sonntag um 17.00 Uhr in der Festwirtschaft.



Steiächerweg 12
5316 Leuggern
Tel. 056 246 16 62
www.kvoegele.ch
kontakt@kvoegele.ch

Hochbau · Tiefbau · Reparaturen · Umgebungen
Umbauten · Sanierungen · Kaminsanierungen

K.VÖGELE
Hoch+Tiefbau AG

V

Hornblick 3 
5412 Gebenstorf
Telefonnummern:
Laden 058 476 93 70
Agrar 058 476 93 60
Öffnungszeiten
Mo – Fr 08.00 – 18.30 Uhr
Sa 08.00 – 17.00 Uhr
www.landiwasserschloss.ch

Für Sie da, das ganze Jahr… 
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Elektronische Zeitmessung
und Spezialpreise
2022 setzen wir in Gippingen eine elektronische 
Zeitmessung mittels Transponder-Technologie
der Firma Abavent ein.

Wichtige Telefonnummern
Sanität und Arzt
Spital Leuggern 056 269 40 00
Rennarzt 076 389 89 11
Sanitätsnotruf 144

Presseraum
E-Mail medien@gippingen.ch

Bergpreis Schlatt/Rotberg
GP für Elite UCI 1.1
Die Felix Emmenegger AG, Hettenschwil
stiftet den Bergpreis.
Wertung bei Passage im Rotberg.
1. Rang  EUR 300.–
2. Rang  EUR 200.–
3. Rang  EUR 100.–

Kämpferischster Fahrer
GP für Elite UCI 1.1
Das Asana Spital, Leuggern
stiftet den Preis 
für den kämpferischsten Fahrer.
Preisgeld  EUR 300.–

Spurtpreis
GP für Elite UCI 1.1
Die Firma Eckert, Albbruck 
stiftet den Spurtpreis.
Wertung bei Passage des Ziels.
Preisgeld 3 ×  EUR 200.–

Elektronische Zeitmessung
• Wir sind darauf angewiesen, dass die Transponder 

(Chips) nach dem Rennen umgehend wieder abgegeben 
werden. 

• Für nicht retournierte Transponder oder deren Verlust
verrechnen wir CHF 120.– pro Transponder.

Transponder-Montage
Der Zeitmesstransponder ist mit zwei Kabelbindern an der 
Gabel gemäss Abbildung zu befestigen.

Verkehrsverhalten
Der Veranstalter bittet alle Teilnehmer dringend, auf dem
Rundkurs nur die rechte Strassenseite zu benützen.

Startnummern
Nummern links anbringen (Zielfilm/Jury); Startnummern 
dürfen keinesfalls gefalzt oder verkleinert werden.



Was Zahnräder für
Ihr Velo sind, ist
DATA UNIT für
Ihre digitalen
Geschäftsprozesse.

www.dataunit.ch

DATA UNIT AG we do ERP
Office Baden: Haselstrasse 33, 5400 Baden, Schweiz
Office Sursee: Surentalstrasse 10, 6210 Sursee, Schweiz

Industriestr. 10 | 5432 Neuenhof

www.voserag.ch 

LKW mit 4- bis 30-t-Kran ■
Sattelschlepper mit 25-t-Kran ■

Faltkran 48 m / 1,7 t ■
Spezialtransporte ■

Die preiswerte
Selbstbedienungstankstelle

Radsporttage Gippingen – 
Viel Glück, Freude, Genuss

weinbaugenossenschaft döttingen
chilbert 11 I 5312 döttingen

t + 41 56 245 27 40 I whatsapp + 41 79 529 88 13

info@doettingerweine . ch I www.doettingerweine . ch



Heinz Baumgartner AG CH-5306 Tegerfelden
Maschinen- und Apparatebau www.baumgartner-mechanik.ch

Wir freuen uns auf ein Jahr mit unterschiedlichen internen 
Anlässen und dem grossen Sommerfest am 24. Juni 2022 mit 
einem Tag der offenen Tür.

60 Jahre Heinz
Baumgar tner AG!
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en Mit uns
bauen

Sie
erfolgreich.

WORLD
CLASS
BIKE
SERVICE

bei Sportpark Aare-Rhein
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Auch bei den diesjährigen Radsport-
tagen macht der Nachwuchs den Ab-
schluss. Am Sonntagmorgen, 12. Juni,
tragen mit Start um 9.30 Uhr die
17- und 18-jährigen Radsportler, die
unter der Bezeichnung «Junioren/
U19» aktiv sind, ihr Rennen auf der
Strecke Leuggern – Schlatt – Böttstein 
– Schützenhaus Kleindöttingen – Gip-
pingen – Leuggern aus. Sie haben die-
sen 10,1 km langen Rundkurs zehnmal 
zu absolvieren, was eine Gesamtdis-
tanz von 101 km ergibt. In Schlatt gibt 
es eine Bergpreisabnahme. Da auch
dieses Rennen zur deutschen Bundes-
liga der Kategorie «Junioren/U19»
zählt, wird auch hier eine Vielzahl von 

Fahrern aus unserem nördlichen
Nachbarland am Start erwartet. Für
die Schweizer Nachwuchsfahrer ist
diese Prüfung damit ein internationa-
ler Leistungstest. 

Mit Allrounder Jan Christen
Gespannt ist man in dieser Kategorie
auf das Abschneiden von Lokalmata-
dor Jan Christen. Der für den VC Gip-
pingen fahrende Nachwuchsmann
findet sich auf allen Rennsätteln zu-
recht. Er ist nicht nur ein starker
Strassenfahrer, sondern wurde im
Januar in den USA auch Junioren-
Weltmeister im Querfeldein. Christen
verteidigte im März in Aigle den vor
Jahresfrist gewonnenen Schweizer-
meistertitel auf der Bahn. Er ist auch
amtierender Mountainbike-Schweizer-
meister. Vor dem eigenen Publikum
wird er versuchen, sich auch auf der
Strasse von seiner besten Seite zu
zeigen. 

Schüler und Piccolos 
am Sonntagnachmittag 
Wenn die Junioren im Ziel sind, wird
der Abschluss der diesjährigen Rad-
sporttage mit den Schülern gemacht. 
Um 14 Uhr gehen die Fahrerinnen und 
Fahrer der Jahrgänge 2008 und 2009 
(Kategorie U15), zwei Minuten später 
diejenigen der Jahrgänge 2010 und
2011 (Kategorie U13) und um 14.04 die
Jahrgänge 2012 und jünger (Kategorie 
U11) ins Rennen. Die Schüler tragen

ihre Rennen auf der Strecke Leuggern
– Hardwald – Böttstein – Schützenhaus 
Kleindöttingen – Gippingen – Leuggern
aus. Sie haben diese Runde je nach
Alter verschieden häufig zu absolvie-
ren. So fahren die ältesten Schüler
diese Strecke fünfmal ab.
Die erste Runde ist neutralisiert, das
heisst, sie wird mit einem Vorausfah-
rer bei reduzierter Geschwindigkeit
absolviert. Eine derartige Neutralisa-
tion gibt es auch in den beiden andern 
Schülerkategorien. So soll vermieden
werden, dass die Jugendlichen bereits
nach der ersten Runde weit auseinan-
der liegen und so die Freude am Rad-
sport verlieren. Obwohl Buben und

Mädchen in der Schülerkategorie mit-
einander fahren, wird das beste Mäd-
chen jeder Kategorie bei der Sieger-
ehrung aufs Treppchen steigen dürfen. 
Der radsportliche Abschluss der dies-
jährigen Radsporttage wird ab 15.30
Uhr mit den Rennen der Piccolos ge-
macht. Diese Nachwuchs-Radsportle-
rinnen und Radsportler haben Jahr-
gang 2014 und jünger. Ab Jahrgang
2017 wird sogar mit dem Laufrad ge-
fahren. Die Piccolos fahren mit ihren
Rädern auf einer kurzen Strecke rund 
um die Schulanlage von Leuggern. Mit
diesen Nachwuchsrennen wird ein
würdiger Abschluss der diesjährigen
Radsporttage gemacht.

Nachwuchs macht
den Abschluss der Radsporttage 

Bei den Schülern wird auch das 
beste Mädchen ausgezeichnet.

Die Schüler können sich auf der Strecke 
durch den Hardwald messen .

Die Junioren/U19 werden
sich am Gippinger Rennen

nichts schenken
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Piccolos 2014 und jünger
Datum: Sonntag, 12. Juni 2022

Besammlung: 15.15 Uhr vor dem Feuerwehrmagazin 
bei Start und Ziel

Start und Distanz: 15.30 Uhr Piccolo 3 (2017 und jünger) – Laufräder
300 m

15.40 Uhr Piccolo 2 (2016 und jünger)
0,82 km (1 Runde à 0,82 km)

15.50 Uhr Piccolo 1 (2014 und 2015)
1,64 km (2 Runden à 0,82 km)

Teilnehmer können nur in einer Kategorie starten.

Startnummernausgabe: 13.30 bis 14.30 Uhr, Sportcenter Leuggern 

Garderobe: Mehrzweckhalle Leuggern

Siegerehrungen: Direkt nach dem Rennen auf der Sieger-
ehrungstribüne. Alle Teilnehmenden erhalten 
einen Erinnerungspreis.

Startgeld: Die Teilnahme ist gratis.

Nachmeldungen: Bis eine Stunde vor dem Start möglich

Schüler U15/U13/U11 2008–2014
Datum: Sonntag, 12. Juni 2022

Start und Distanz: 14.00 Uhr Schüler/Écoliers U15
40,5 km (5 Runden à 8,1 km)

14.02 Uhr Schüler/Écoliers U13
24,3 km (3 Runden à 8,1 km)

14.04 Uhr Schüler/Écoliers U11
16,2 km (2 Runden à 8,1 km)

Parcours U13/U15: 11.00 bis 13.00 Uhr, Bezirksschule Leuggern

Startnummernausgabe: 10.00 bis 12.00 Uhr, Sportcenter Leuggern 

Garderobe: Mehrzweckhalle Leuggern

Siegerehrungen: 16.00 Uhr auf der Siegerehrungstribüne

Alle Teilnehmenden erhalten einen Erinnerungspreis.

Startgeld: CHF 10.–

Nachmeldungen: Bis eine Stunde vor dem Start möglich

Junioren U19
Datum: Sonntag, 12. Juni 2022

Start und Distanz: 9.30 Uhr Junioren U19
111,1 km (11 Runden à 10,1 km)

Startnummernausgabe: 7.00 bis 08.30 Uhr, Sportcenter Leuggern

Garderobe: Mehrzweckhalle Leuggern

Siegerehrungen: Direkt nach dem Rennen 
auf der Siegerehrungstribüne

Preisverteilung: 14.00 bis 14.30 Uhr bei der Startnummernausgabe. 

Startgeld: CHF 18.– 

Nachmeldungen: Bis eine Stunde vor dem Start möglich

Nachwuchsrennen

Das Piccolorennen
wird präsentiert von:

Das Schülerrennen wird 
präsentiert von:

Das Juniorenrennen wird 
präsentiert von: 

Patronat

Kategorie Strecke/
Runden Distanz Start

Junioren U19 E/11 111,1 km 9.30

Schüler U15 (2008/2009) F/5 40,4 km 14.00

Schüler U13 (2010/2011) F/3 24,3 km 14.02

Schüler U11 (2012/2013/2014) F/2 16,2 km 14.04

Piccolo 3 (Laufräder 2017 und jüng.) D/0 0,3 km 15.30

Piccolo 2 (2016 und jünger) D/1 0,82 km 15.40

Piccolo 1 (2014/2015) D/2 1,64 km 15.50
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PROKERAMIK AG | Hauptstrasse 1 | 5314 Kleindöttingen | info@prokeramikag.ch | www.prokeramikag.ch

+ Die Experten für Keramik

Lägere Blueme GmbH
Schartenstrasse 149
5430 Wettingen
056 426 53 63

Mit unseren Blumen gewinnen

Sie ein Lächeln

aufs Gesicht

blueme@laegere-blueme.ch
www.laegere-blueme.ch

Elektroinstallationen - Telefon/Internet - TV/Swisscom TV
NIV-Kontrollen - Photovoltaikanlagen - Haushaltgeräte

www.schneider-naef.ch

SCHNEIDER
     + NÄF

Elektro GmbH

056 511 06 06 5423 Freienwil5304 Endingen

Elektroinstallateur/in gesucht

Ihr Baumpartner –
Kompetenz im
Baum

Philipp Utiger • Baump egespezialist
mit eidg. Fachausweis
Leuggernstrasse 51/52 • 5325 Leibstadt
079 329 23 23 • info@derbaump eger.ch
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Freunde Radsport Gippingen
Die Radsporttage sind von Fesseln be-
freit. Das Zusammensein, das Mitfie-
bern oder das Zuklatschen sind wieder 
Normalität. Die Organisatoren sind
unterdessen nicht in einen Tiefschlaf
verfallen. Der gute alte «Strick» gehört
nicht mehr zum Rundkurs, alle Rennen
führen hinauf nach Schlatt. Der 58. 
Grosse Preis des Kantons Aargau wird
noch spannender mit den Passagen
über den Rotberg und einer höchst be-

achtlichen Besetzung mit neun Pro-
Tour-Teams der obersten Kategorie. Im
Zielbereich dient die Tennishalle neu
als Aufenthaltsort. Nach den guten Er-
fahrungen im Vorjahr sorgen Tele M1 
und TV24 respektive CH Media wieder
für eine Fernseh-Direktübertragung. 
Frauen und Männer mit Freude am 
Radsport, Bereitschaft zur Nach-
wuchsförderung und Solidarität mit
einer bedeutenden Sportveranstaltung

im Aargau finden sich in der Vereini-
gung «Freunde Radsport Gippingen» 
zusammen. Der Vorstand, bestehend 
aus Erich Spuler (Präsident), Vreni
Wyss (Kassierin), Werner Schaffhauser
(Aktuar) und Matthias Rennhard (Prä-
sident des OK), dankt diesem speziellen 
Freundeskreis für die jährlich wieder-
kehrende Unterstützung.
Radsport ist und bleibt im Trend! Mit 
einer Mitgliedschaft sorgen Sie für Zu-

kunftskraft des Radsport-Mekkas 
Gippingen mit dem einzigen Eintages-
rennen der Schweiz mit hoher Einstu-
fung. Und was ganz erfreulich ist: Mit 
Fabio und Jan Christen sorgen zwei 
VCG-Athleten im Nachwuchsbereich 
weltweit für höchst erfreuliche Schlag-
zeilen – hopp Fabio, hopp Jan!
Weitere Infos unter www.gippingen.ch

Erich Spuler

Radsport-Freuden wie eh und je

Sicherheit für Fahrer und Bevölkerung ist oberstes Gebot: Eine anspruchsvolle Aufgabe, welche viel Engagement und Pro-
fessionalität aller Beteiligten braucht. Eine solche Grossveranstaltung ist bezüglich Sicherheit und Streckensicherung eine
besondere Herausforderung. Einerseits müssen die Rennfahrer geschützt werden und andererseits die Fans und Anwohner
respektive Transitgäste davon abgehalten werden, die Rennstrecken unbefugt zu betreten oder zu befahren. 

Hauptfokus der Verkehrslenkung ist,
dass die Anwohner möglichst ungehin-
dert zu ihren Wohnungen und Häusern 
gelangen können. Auch muss der
Durchgangsverkehr möglichst perma-
nent sichergestellt werden. Bereits
lange im Voraus werden Gespräche
geführt und wird Aufklärungsarbeit
geleistet, um einen möglichst rei-
bungslosen Ablauf zu gewährleisten.
Dabei ist die Polizei auf die Unterstüt-
zung der Bevölkerung angewiesen und 
bittet um Verständnis, sollte es zu
kurzen Wartezeiten während des
Rennbetriebs kommen. Nur dank der
Mithilfe vieler freiwilliger Radsport-
fans, der Feuerwehr, der Armee und
Zivilschutzangehöriger ist ein solcher 
Grossanlass überhaupt noch durch-
führbar. Leider haben jedoch nicht alle 
Automobilisten und Automobilistinnen
Verständnis für temporäre Strassen-
sperrungen. Dies führte in der Vergan-
genheit teilweise zu emotionalen Mo-
menten für Helfer, Automobilisten und 

Rennteilnehmer. Neu werden dieses
Jahr auf den Umfahrungsrouten mehr
polizeiliche Kontrollen über die Ein-
haltung der temporären Signalisatio-
nen durchgeführt.
Daher bitten die Ordnungskräfte
alle: Geduld und Anstand gegenüber
den Helfern und Verständnis für die
kurzzeitigen Behinderungen.

Mit Wm mbA Roger Schneider als 
Streckenchef stellt die Regionalpolizei
Zurzibiet dem OK einen erfahrenen 
und ausgewiesenen Fachmann auf 
diesem Gebiet zur Verfügung. Ihm und
seinem Team obliegt es, die Strecke
sowie das Umfeld so zu sichern, dass 
es möglichst zu keinen Unfällen 
kommt, die von aussen verursacht
werden könnten. Mit vielen Mannstun-
den steht die Regionalpolizei dem OK
für die Planung und Durchführung zur
Verfügung. Das politische Gremium
der Regionalpolizei hat beschlossen, 
diesen Stundenaufwand nicht zu ver-

rechnen, und leistet somit einen we-
sentlichen Beitrag zur Unterstützung
der Radsporttage Gippingen. Für die 
allgemeine Sicherheit arbeiten Regio-
nalpolizei und Sicherheitsdienste eng 
zusammen. Die Regionalpolizei Zurzi-
biet wünscht allen Sportlern und

Sportlerinnen erlebnisreiche Tage in 
Gippingen, mit vielen packenden Mo-
menten und unfallfreien Rennen, so-
wie dem OK einen reibungslosen Ab-
lauf dieser Grossveranstaltung.

Regionalpolizei Zurzibiet
Oblt René Lippuner, Polizeichef

Die Regionalpolizei Zurzibiet sichert 
die Strecken auch 2022
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Der exklusive Club: Gönner +

Bahnhofstrasse 1  |  Postfach 31  |  5330 Bad Zurzach
Telefon 056 269 60 50 | Fax 056 269 60 51

info@edelmann-recht.ch  |  www.edelmann-recht.ch

EDELMANN
RECHTSANWÄLTE

& NOTARE

www.kies-ag.ch

KIE
S AG

SINCE 1965Z
U

RZACH-BERIN
G

EN

Kurt Wyss
Verbindungsperson OK 

Gönner +

5316 Gippingen

Die Vereinigung Gönner+ will den Erfolg der Radsporttage Gippingen für die Zukunft, und zwar ganz gezielt. Die Mitglieder
der Vereinigung sind also zuerst einmal absolute Fans der Gippinger Radsporttage. Sie pflegen zum Zweiten auch den 
Kontakt unter sich, und zwar mit Veranstaltungen, die man nicht alle Tage erleben kann. Da versteht es sich von selbst, 
dass ein guter persönlicher Kontakt zwischen den Mitgliedern ausserordentlich wichtig ist.

Dein Rad-, Outdoor- und 
Laufsportfachgeschäft in

der Region

www.sportpark-aare-rhein.ch
www.sportpark.events

Spenglerei
Flach- und Steildächer
Krummackerweg 575
5325 Leibstadt
Telefon 056 247 00 00
info@knechtsutter.ch
www.knechtsutter.ch
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Wir bauen

• Wir bauen auf
• Wir bauen um

• Wir bauen... für Sie

Erdin AG
Hoch + Tiefbau, Tegerfelden
Erdin AG Hoch und Tiefbau
5306 Tegerfelden
Telefon 056 245 18 72, Fax 056 245 20 25
E-Mail: erdin-ag@bluewin.ch

Bauen Sie auf unsere Erfahrung

«Gönner + vereinigt in
verschiedensten Berufen 
erfolgreiche Unternehmer 
und Radsportfans, die sich
gut verstehen.»

Marcel Iseli, Bad Zurzach

Albert Stäuber

Dahlienweg 2

5330 Bad Zurzach

Hinterdorfstrasse 5
5233 Stilli

Tel. 056 284 14 23
Fax 056 284 52 40

info@siegenthalerag.ch
www.siegenthalerag.ch

Heizung | Sanitär | Solartechnik

Vögele AG Heizung/Sanitär
5306 Tegerfelden | info@voegele-ht.ch | 056 245 61 19 | www.voegele-ht.ch

Dein Rad-, Outdoor- und 
Laufsportfachgeschäft in

der Region

www.sportpark-aare-rhein.ch
www.sportpark.events

alte Zurzacherstr. 30
CH-5306 Tegerfelden
Telefon 056 268 68 58
Telefax 056 268 68 59

René Gaufroid
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Präsident Personalkommission 
der Helvetia Versicherungen

Agentur Würenlingen
T 056 281 25 84
M 076 382 82 83
rene.gaufroid@helvetia.ch



4948 |

K.VÖGELE

Für alles Elektrische

Tel. 062 867 20 20, Fax 062 867 20 29 
E-Mail: Info@elektro-hegi.ch

Praxis im Spital
Dr. med. R. Grünig und K. Burkhard

Chirurgie und Orthopädie

Spital Leuggern

Fahrzeugbau
5312 Döttingen

Oberes Zelgli 12, 5313 Klingnau, T + 41 56 245 56 40
info@garage-kloetzli.ch, www.garage-kloetzli.ch

Die Gönner-Vereinigung ermög

im Radsportkanton Aargau ein grosses internationales Strassenrennen 
für Berufsfahrer auch künftig durchzuführen;
mit dem Spitzen- den Breitensport (Rennen für alle Kategorien inklusive 
Militär, Jugend und Behinderte) zu verbinden;
den Besuch der in ihrer Art im Kanton einmaligen Veranstaltung bei 
freiem Eintritt zu ermöglichen.

Die 1990 gegründete Gönner-Vereinigung des GP des Kantons Aargau

Hoch+Tiefbau AG
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öglicht freien Renneintritt
unterstützt das OK der Veranstaltung in seinen Bemühungen

Hauptstrasse 17 • 5316 Leuggern
Tel. 056 245 05 00
bb@buetigips.ch • www.buetigips.ch

S. STUTZ
Kanalreinigung AG

bevs-zurzibiet.ch

Roland Frei  
Kaminfegermeister



Roland Frei  
Kaminfegermeister
Tel. +41 56 424 22 05

Wir nehmen uns Zeit
für Ihre Wünsche.
Mit dem kompletten 
Service rund um Ihr Auto.
■ Opel & Toyota Neuwagen
■ Große Auswahl an jungen  

Gebrauchten
■ Abwicklung aller Verzollungs- 

modalitäten
■ Service & Kundendienst aller  

Fabrikate
■ Mehrwertsteuer-Erstattung  

möglich
■ MFK-Vorbereitung durchführen

Bundesstr. 51
79787 Lauchringen · Tel. 0049 7741/9202-0

Klingnauerstr. 20
79761 Waldshut-Tiengen · Tel. 0049 7751/8754-0

Hohenkrähenstr. 26
79798 Jestetten · Tel. 0049 7745/8200
www.tiefert.de Autohaus Tiefert GmbH

Schweizer Armee:
Für Sie im Einsatz



The Power of Teamspirit

Vom ich zum wir
Sport verbindet Menschen  

und schafft einzigartige 

emotionale Erlebnisse. 

Leistungsbereitschaft, 

Teamgeist und Freude am 

Erfolg – alles Werte, die wir  

bei Axpo leben und fördern. 

Darum unterstützen wir die 

Stars von morgen.
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Hauptsponsoren
Der exklusive Club – Gönner+

Die Vereinigung Gönner+ will den Erfolg der Radsport-
tage Gippingen für die Zukunft, und zwar ganz gezielt. Die 
Mitglieder der Vereinigung sind also zuerst einmal ab-
solute Fans der Gippinger Radsporttage. Sie pflegen zum
Zweiten auch den Kontakt unter sich, und zwar mit Ver-
anstaltungen, die man nicht alle Tage erleben kann. Da
versteht es sich von selbst, dass ein guter persönlicher 
Kontakt zwischen den Mitgliedern ausserordentlich 
wichtig ist. Kurz zusammengefasst: Gönner+ vereinigt in
verschiedensten Berufen erfolgreiche Unternehmer und 
Radsportfans, die sich gut verstehen.

Aargauer Zeitung
Die Aargauer Zeitung ist die umfassende regionale Ta-
geszeitung für den Kanton Aargau – die Region immer im 
Fokus, die Schweiz und die Welt stets im Blick. Aktuelle
News und Hintergründe aus Politik, Wirtschaft, Sport 
und Kultur für Sie rund um die Uhr mobil und online. 
Unsere regionale Verankerung im Kanton Aargau und 
seinen Regionen ist die Basis und Stärke unserer Be-
richterstattung.

Sponsoren
Sportförderer Nr. 1

Damit Millionen von Schweizerinnen und Schweizern am
organisierten Sport teilnehmen können, braucht es ein 
auf die gesellschaftliche, soziale und politische Struktur 
unseres Landes abgestimmtes Sportkonzept. Swisslos 
unterstützt in Zusammenarbeit mit den Kantonen die 
Schweizer Sportbewegung seit vielen Jahren mit gros-
sem Erfolg. Im Kanton Aargau werden an Sportverbände 
und -vereine, an die Erstellung von sportlichen Infra-
strukturen oder an die Durchführung von Grossanlässen
wie beispielsweise die Gippinger Radsporttage, Beiträge 
aus dem Swisslos-Sportfonds Aargau gesprochen. Mit 
Ihrem Wetteinsatz im Aargau helfen Sie mit, die Zukunft 
des Aargauer Sports zu sichern.
Mit jedem Einsatz gewinnt der Aargauer Sport. 
www.aargauersport.ch

Wohnparc Dick
Die Firmengruppe Dick blickt auf eine über 90-jährige Un-
ternehmensgeschichte zurück. Hauptsitz des Unterneh-
mens ist Lauchringen bei Waldshut. An diesem Standort 
werden über 200 Mitarbeiter beschäftigt. Das Einrichtungs-
haus ist seit vielen Jahren als Sponsor für die Radsporttage 
Gippingen tätig. Das Angebot auf über 25 000 m2 Ausstel-
lungsfläche, und selbstverständlich auch online, im Wohn-
parc Dick in Lauchringen reicht von renommierten Marken-
kollektionen bis zu Einrichtungsgegenständen und einem 
Boutiquesortiment zum Mitnehmen. Weitere wichtige 
Sortimentsbausteine bilden die Themen Küchen, Leuchten,
Beleuchtungssysteme und Outdoormöbel für alle Bedürf-
nisse. www.wohnparc-dick.de

Sämtliche Baudienstleistungen – aus einer Hand
Birchmeier Gruppe Wir bieten unseren Kunden ein brei-
tes Dienstleistungsangebot rund ums Bauen: Von der
Entwicklung eines Bauprojekts bis zur Schlüsselüber-
gabe. Dazu gehören sämtliche Hoch-, Tief- und Spezial-
tiefbauarbeiten, der Holzbau, das schlüsselfertige Bauen 
als General und Totalunternehmer sowie die Entwicklung
von Immobilien. Die Produktion von Kies, Beton und Re-
cyclingbaustoffen runden unser Angebot ab. Die grosse
Verbundenheit mit unseren Kunden und unseren 650 
Mitarbeitenden, die stetige Weiterentwicklung unseres 
Unternehmens und das Ziel mit allem, was wir tun zu
begeistern, haben wir dabei immer im Blick

Feldschlösschen
Feldschlösschen, mit Hauptsitz im aargauischen Rheinfel-
den, ist die führende Brauerei und grösste Getränkehändle-
rin der Schweiz. Das Unternehmen aus dem Fricktal gehört
seit Jahren zu den Sponsoren der Radsporttage Gippingen. 
Ausserdem unterstützt Feldschlösschen jährlich landesweit
rund 7000 kleinere und grössere Events sowie diverse 
nationale Grossanlässe wie eidgenössische Feste, Musik-
festivals und Sportveranstaltungen. Das Schloss in Rhein-
felden – das Wahrzeichen von Feldschlösschen – öffnet 
jährlich über 40 000 Menschen seine Türen. Besucher ent-
decken auf einer Besichtigung das wohl schönste Sudhaus 
der Welt, die eindrücklichen Keller- und Abfüllanlagen sowie 
zahlreiche weitere Zeugen historischer und moderner Brau-
kunst. Besuchen auch Sie das neue Besucherzentrum von 
Feldschlösschen, die «Brauwelt», und erfahren Sie mehr 
über Bier und seine Geschichte. www.brauwelt.ch

Offizielle Dienste
Zwei Unternehmen nachhaltig engagiert
Die Häfeli-Brügger AG und die zur Firmengruppe gehö-
rende Kompogas Bioriko AG, Klingnau, engagieren sich
als Transportunternehmen und Verwerter von biogenen 
Abfällen seit Jahren an den Radsporttagen.

Häfeli-Brügger AG stellt auf verschiedenen Plätzen und
an exponierten Streckenabschnitten spezielle Clean-
Stations bereit, damit Abfälle jeglicher Art nicht in der
grünen Wiese oder auf dem Festplatz landen, sondern
sauber gesammelt und entsorgt werden können.
Seit Jahrzehnten gilt die Häfeli-Brügger AG nicht nur re-
gional, sondern auch schweizweit als etabliertes, nach-
haltig wirkendes Transport- und Recyclingunternehmen. 

Kompogas Bioriko AG betreibt eine Vergärungsanlage
zur Verwertung biogener Abfälle. 20000 Jahrestonnen
generieren rund 4 Millionen Kilowattstunden CO2-neut-
ralen Strom, was dem Energiebedarf von ca. 1100 Haus-
halten entspricht. Rund 18000 Tonnen vergärtes Mate-
rial gehen in Form von flüssigem und festem Gärgut als
Naturdünger in die Landwirtschaft zurück.

Gönner+

Sportfonds Aargau
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Mit der Energiegewinnung durch Bioabfall wird nicht nur 
eine nachhaltige und klimafreundliche Durchführung der 
Radsporttage unterstützt, es werden auch nachwach-
sende Ressourcen genutzt, für uns und kommende
Generationen. 
Mehr Informationen unter www.haefeli-bruegger.ch 
und www. kompogas-bioriko.ch

Beschriftungen – Werbeprodukte
Die Zollinger Beschriftungen und Werbeprodukte AG 
aus dem benachbarten Tegerfelden sorgt schon seit 
vielen Jahren für eine klare Ordnung in der Begleitko-
lonne. Ein kreatives Schriftenatelier entwirft Beschrif-
tungskonzepte mit modernsten Digitaldrucksystemen 
und setzt damit Akzente für einen werbewirksamen 
Auftritt von Veranstaltern, Sponsoren und Unterneh-
mungen.
Ein umfassendes Sortiment verschiedenster Werbearti-
kel sorgt zudem für eine optimale Umsetzung Ihrer 
Promotionsaktivitäten. Besonders mit dem Sport ver-
bunden ist die Zollinger Beschriftungen und Werbepro-
dukte AG als offizielle Nalini-Vertreterin in der Schweiz.
Eigenes Wissen aus aktiver Radsporttätigkeit fliesst so
in die Herstellung von funktioneller Bekleidung für den
Radsport. Aber auch für zahlreiche Vereine, Clubs und
Unternehmen ist der Tegerfelder Betrieb zuverlässiger 
Partner in der Beschaffung und Beschriftung von Texti-
lien vielfältigster Art.

Offizieller Bildpartner der Gippinger Radrennen
Die bewährte Schule für Leistungsfotografie® im Lim-
mattal. Direkt an der Quelle zur Natur gelegen. Eine si-
chere, zeitgemässe und nachhaltig kompetente Ausbil-
dung zu bieten, ist seit Jahren unser Berufsstolz. Dabei
blicken wir erfüllt und zufrieden auf 44 Jahre Erfahrung 
in dieser Branche zurück. Unsere Masterschüler*innen 
bilden ein Team, das mit Lebensfreude Bilder kompo-
niert, die vielseitigsten Herausforderungen annimmt und
professionell löst. 
www.fotografieschule.ch/masterclass-diplomkurs/
Sekretariat/Kurslokal: +41 56 221 65 38

Indermühle Bus AG
Die Indermühle-Gruppe mit Sitz in Rekingen vereint 
unter einem Dach vier Traditionsunternehmen aus den
Bereichen Transport/Logistik, Carreisen/ÖV und Repa-
ratur von Nutzfahrzeugen. Die Kernkompetenz der 
Indermühle Bus AG sind das Carreisegeschäft, der öf-
fentliche Verkehr sowie die Vermietung von Kleinbussen
und Veloanhängern. Unsere Fahrerinnen und Fahrer 
sorgen tagtäglich mit über 20 modernen Reisecars, 
Bussen und Oldtimern für eine zuverlässige Personen-
beförderung in der Region, in der ganzen Schweiz wie 
auch im benachbarten Ausland. Als Gründungsmitglied
der Carmäleon Reisen AG sind wir zusammen mit unse-
ren Partnern in der gesamten Nordwestschweiz unter-
wegs. 
Besuchen Sie uns auf: www.indermuehle.ch 
und www.carmaeleon.ch

Reinigungsdienst / Muldenservice
Stocker Tiefbau Kleindöttingen

Siegersträusse
Lägere Blueme Wettingen bietet Ihnen ein umfangrei-
ches Angebot rund um die Floristik. Ob Alltagsfloristik
oder Blumen für einen bestimmten Anlass, bei uns fin-
den Sie in jedem Fall die passenden Blüten. Mit Qualität, 
Kompetenz, Zuverlässigkeit und Kreativität sind wir mit 
Herz und Seele für Sie da. Unser erfahrenes Team steht 
Ihnen gerne für eine persönliche und fachkompetente 
Beratung zur Verfügung und geht dabei auf Ihre spezifi-
schen Kundenwünsche ein. Mit viel Energie und Motiva-
tion sind wir überzeugt, mit Blumen ein Lächeln auf Ihr
Gesicht zaubern zu können. Wir freuen uns auf Sie!
Lägere Blueme GmbH, Schartenstrasse 149,
5430 Wettingen, Telefon: 056 426 53 63
E-Mail: blueme@laegere-blueme.ch

Maxton AG – Energie, die ansteckt.
Sie suchen einen zuverlässigen und kompetenten Part-
ner in den Bereichen Elektroinstallationen, Gebäude-
automation, Netzwerkinstallation und Photovoltaik? Wir 
stehen Ihnen gerne mit unserer langjährigen Erfahrung 
von der Projektierung bis zur fertigen Umsetzung Ihrer
Idee zur Verfügung. Wir überzeugen mit elektrisierenden 
Lösungen und schwimmen wenn nötig auch mal gegen
den Strom. Als innovatives Unternehmen versorgen wir
unsere Kundinnen und Kunden mit dem aktuellsten
Stand der Technik. Auch nach Abschluss eines Projektes
sind wir für Sie da. Unser eingespieltes Team bietet um-
fassende Serviceleistungen. Egal, ob es sich um einzelne
Geräte oder ganze Anlagen handelt: Wir sorgen dafür, 
dass alles so läuft, wie es muss – perfekt.
Maxton-Elektro – Energie, die ansteckt.
Maxton AG, 5316 Gippingen, Telefon 056 245 22 49
www.maxton-elektro.ch

Spital Leuggern
«Mir läbed Nöchi» – das ist unser Anspruch, der uns täg-
lich begleitet und wofür wir uns rund um die Uhr mit 
Fachkompetenz und Herzblut für Sie engagieren. Mit ei-
nem umfangreichen Leistungsangebot gewährleisten wir
eine qualitativ hochstehende, professionelle und rasche 
medizinische Grundversorgung im Zurzibiet und in seiner 
Umgebung. Die fachkompetenten Teams des Rettungs-
dienstes und der Notfallstation sind für die Sicherheit
unserer Bevölkerung täglich während 24 Stunden ein-
satzbereit. Parallel zum Akutspital betreuen wir in unse-
rem Pflegeheim «Zum Johanniter» Bewohnerinnen und 
Bewohner mit komplexen geriatrischen Krankheitsbil-
dern, insbesondere auch mit demenziellen Erkrankun-
gen. Ganz nach unserem Leitmotiv «Mir läbed Nöchi»
legen wir Wert auf eine aufmerksame, kompetente und
professionelle Behandlung und Betreuung durch qualifi-
zierte und motivierte Mitarbeitende, Spital- und Beleg-
ärzte sowie auf eine ausgesprochen familiäre, freundliche 
und persönliche Atmosphäre. Unsere Mitarbeitenden,
Beleg- und Spitalärzte geben täglich ihr Bestes, um mit 
fachlicher Kompetenz, Menschlichkeit und Einfühlungs-
vermögen Ihren Aufenthalt bei uns so angenehm wie
möglich zu gestalten. Die so vermittelte Nähe trägt nebst
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der ruhigen, naturnahen Lage des Spitals und Ihrem eige-
nen Mitwirken wesentlich zur Heilung und Genesung bei
und begleitet Sie auf Ihrem Weg zurück in ein gesundes 
Leben. Wir setzen alles daran, dass Sie sich bei uns wohl,
umsorgt und geborgen fühlen.

Besenwagen
René Bieg
Malerbetrieb GmbH
5324 Full-Reuenthal
www.bieg-maler.ch

Die Felix Emmenegger AG bringt FREUDE ins Leben
Die Felix Emmenegger AG ist seit über 50 Jahren Ihr
BMW- und BMW i-Partner der Region Zurzibiet, Laufen-
burg und Brugg. Die anspruchsvolle Kundschaft wird von
den kompetenten Teams der beiden Standorte Het-
tenschwil und Windisch auf höchstem Niveau beraten
und deren Fahrzeuge werden ebenso betreut. «Die Felix 
Emmenegger AG bringt FREUDE ins Leben» ist unser 
Motto. Und diese Freude wollen wir durch unsere ver-
schiedenen Dienstleistungen rund um Ihr Auto und
durch unsere dynamischen BMW-Produkte auch in Ihr 
Leben bringen. Besuchen Sie uns!
Felix Emmenegger AG
Gibriststrasse 7, 5317 Hettenschwil, 056 268 00 70
Zürcherstrasse 27, 5210 Windisch, 056 460 00 80
www.emmeneggerag.ch

Raiffeisen – Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank 
machen, dankt es Ihnen die ganze Region

Wenn Sie uns zu Ihrer ersten Bank machen, dankt es 
Ihnen die ganze Region. Als lokal verankerte Raiffeisen-
bank freuen wir uns sehr, an den Radsporttagen Gippin-
gen als Sponsor mit dabei zu sein. Wir unterstützen die 
Radsporttage und auch unsere Mitglieder und Kun-
den – als sichere und verlässliche Finanzpartnerin in 
jeder Lebenslage. Wir sind aus Überzeugung genossen-
schaftlich organisiert, und stellen die Bedürfnisse unse-
rer Mitglieder und Kunden ins Zentrum. Unser Schwer-
punkt liegt auf persönlicher Beratung und langjährigen
Kundenbeziehungen. Gemeinsam finden wir eine Lö-
sung, die für Sie passt. Als Raiffeisen-Mitglied sind Sie 
nicht nur Kunde, sondern Mitbesitzer Ihrer Bank. Ihre 
Spareinlagen ermöglichen Kredite für lokale KMU und
Hypotheken. Davon profitieren Sie und die Region. Raiff-
eisen wünscht Ihnen spannende Radrennen und viel 
Vergnügen an den Radsporttagen Gippingen.
Raiffeisenbank Aare-Rhein
Schulweg 1, 5316 Leuggern
Telefon 056 265 16 00
www.raiffeisen.ch/aare-rhein
Weitere Geschäftsstellen in Bad Zurzach und Leibstadt

Die Mobiliar – Die persönlichste Versicherung – 
auch in Baden und Bad Zurzach

Die persönlichste Versicherung - auch in Baden und Bad
Zurzach. Die Mobiliar ist die persönlichste Versicherung
der Schweiz: Wir sind dort, wo unsere Kundinnen und 
Kunden sind – und da, wenn es darauf ankommt. Seit über 
180 Jahren ist die Mobiliar in den Regionen Baden und Bad

Zurzach kompetente Partnerin für Versicherungen und
Vorsorge. Deshalb vertrauen mehr als 33 000 Menschen
in der Region auf die Mobiliar. Dank unserer genossen-
schaftlichen Verankerung lassen wir unsere Versicherten 
jährlich an unserem Erfolg teilhaben. In der Region Baden 
fliessen dieses Jahr 2,7 Millionen Franken in Form von
Prämienverbilligungen an unsere Kundinnen und Kunden 
zurück. Aber nicht nur sie profitieren, sondern auch das 
lokale Gewerbe: Rund 26,7 Millionen Franken betrug der 
Schadenaufwand in Baden und Umgebung im vergange-
nen Jahr. Ein Grossteil davon ist in Form von Aufträgen in
die Region zurückgeflossen. Die Mobiliar wünscht unter-
haltsame und schadenfreie Radsporttage in Leuggern! 
Die Mobiliar Generalagentur Baden 
Bahnhofstrasse 42, 5401 Baden
Telefon 056 203 33 33
www.mobiliar.ch/baden
Sie finden uns auch in Bad Zurzach, Gebenstorf, 
Hettenschwil, Klingnau, Mellingen und Wettingen. 

Huerzeler – Das Radsporterlebnis
Ihr Spezialist für Radsportferien und weltweite Radrei-
sen. Wir organisieren seit über 30 Jahren Ferien für
Radsportler und -sportlerinnen. Ob sportlich ambitio-
niert oder zum Genuss,auf Mallorca, in Andalusien, auf 
Lanzarote, in Griechenland oder auf unseren weltweiten 
Radreisen – mit uns fahren Sie immer bestens.

Döttinger Weine
Seit über 100 Jahren und mit gut 100 Genossenschaftern 
produziert die Weinbaugenossenschaft Döttingen den Döt-
tinger Wein. Wir sind ein wichtiger Teil der Döttinger Ge-
schichte und der Erhalt der Döttinger Weinberge liegt uns 
sehr am Herzen. Der Boden mit den Rebstöcken ist unsere 
wichtigste Ressource. Da stecken wir unsere ganze Leiden-
schaft rein. Der Verzicht auf Herbizide und die naturnahe 
Bewirtschaftung mit viel Handarbeit führen zu den Trauben 
mit dem gewissen Klang. Aus diesen entsteht dann der 
feine Döttinger. Es ist uns wichtig, dass Menschen friedlich 
zusammenkommen, und wir bemühen uns, sie dabei ge-
nussreich zu unterstützen. Schauen Sie doch mal bei uns in
der Trotte in Döttingen vorbei, sie sind herzlich willkommen.
Mehr Infos unter www.doettingerweine.ch

Tosti1820
Das Weingut Tosti im italienischen Piemont wird bereits in 
der 7. Generation von der Familie Bosca geführt. Mit über 
200-jähriger Anbauerfahrung stehen die Weine und 
Schaumweine für Qualität und Tradition. 

HERZLICHEN DANK
Das OK der Radsporttage Gippingen bedankt sich bei der regionalen Zivil-
schutzorganisation Zurzibiet unter der Leitung von Kdt Mike Rudin sowie dem 
Militär Ter Div 2 für die Unterstützung vor, während und nach der Veranstaltung. 
Die Zivilschützer und das Militär leisten wertvolle Hilfe im Auf- und Abbau und 
bei der Streckensicherung. Unsere Grossveranstaltung ist auf die Hilfe von 
Zivilschutz und Militär angewiesen. Diese anspruchsvollen Arbeiten wären 
durch die freiwilligen Helfer kaum zu bewältigen.

Generalagentur Baden 
Dominik Sinniger
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Jury, Offizielle 
und Funktionäre
Kommissäre UCI
• Magiera Christian, Deutschland 

(Präsident Kommissäre UCI)

Jury
• Bassi Dario
• Biolley Serge
• Döring Eike Michael
• Frehner Hans
• Janka Adrian
• Jordi Reto
• Klaiber Johannes
• Merkl Markus
• Moser Rudolf
• Peter Ueli
• Previtali Ariane
• Staub Urs
• Wehrli Sepp

Motorräder 
Stadtpolizei Aarau
• Wm mbV Martin Schär
• Wm Christian Tschudi

Sicherheitsstaffel
• Huber Eliane (Chef)
• Widmer Dave (Stv.)

• Bachmann Adrian
• Bertsch Raphael
• Brilla André
• Eichholzer Roger
• Frischknecht Rolf
• Fuchs Jacques
• Gmür Paul
• Hess Stefan
• Kaufmann Heinz
• Kaufmann Werner
• Kempf Enrico
• Kummer Hansjörg
• Mordasini Markus
• Reimann Anton
• Schwarz Stefan
• Setz Stephan
• Von Allmen Mischa
• Weiss Franz
• Wenger Roger
• Wernli David

Busbegleiter
• Müller Marcel (Chef)
• Bräm Hanspeter
• Bruetsch Hermann
• Brunner Georg
• Coray Reto

• Hermann Daniel
• Huber Peter
• Ipser Marcel
• Kaiser Ralf
• Laube Alois

Speaker Zielraum
• Rocha Christian

Speaker Radiotour
• Bovay Steve 

Zeitmessung
und Zielfilm
• Abavent

Rennärzte
• Dr. Dambach Micha
• Dr. Grünig Reto

Sanität/Ambulanz
• Sanitätsverein Leuggern
• Rettungsdienst Asana-Spital 

Leuggern

Streckensicherung
• Regionalpolizei Zurzibiet
• Feuerwehr Böttstein-Leuggern
• Feuerwehr Döttingen-

Klingnau-Koblenz
• Feuerwehr Geissberg
• Feuerwehr PSI
• Zivilschutzorganisation Zurzibiet
• Militär Betr Det Ter Div 2
• Velo-Club Gippingen

Neutraler Rennservice
• Trek Projectone-DT Swiss
• ASOC 

Granfondo Zurzibiet

Rennpatronate

Gönner+ Club
Gippingen

Elite UCI 1.1 Elite-/U23-Rennen

Primeo Energie ASOC-Cup U19 ChallengePiccolorennen

JuniorenrennenSchülerrennen



Sitz. Kultu

Möbel Dick GmbH · Riedstr. 1 · D-79787 Lauchringen · +49 7741 6833-0 
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.30 Uhr · Sa. 9.00 - 18.00 Uhr · WOHNPARC-DICK.DE
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